
Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 0
Telefax: 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail: gemeinde@berg-opf.de
Internet: www.berg-opf.de
Facebook  @ Gemeinde.Berg. 
  bei.Neumarkt
Postanschrift: Postfach 64 
92346 Berg b. Neumarkt i.d.OPf.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich  13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl. 13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Patientenbeauftragter
Rathaus II - 1. Stock
Herrnstr. 2, 92348 Berg
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Öffnungszeiten:  
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr   
Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon: 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 
Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon: 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 
Bauhof
Handy: 0170/8142197 
E-Mail: bauhof@berg-opf.de
Kläranlage
Telefon: 0 91 89/71 70
Handy: 01 60/95 63 07 21 
E-Mail: klaeranlage@berg-opf.de
Wasserversorgung
Handy:  0171/7804003 
E-Mail: wasserwerk@berg-opf.de
Hallenbad Berg
Telefon: 0 91 89/44 16 - 14
Handy:  0151/28558225
E-Mail: hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch: 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag: 16.30 bis 18.00 Uhr  
 (Seniorenschwimmen)
Sonntag:  09.00 – 12.00 Uhr
Gemeindebücherei Berg
Rathaus II  - Erdgeschoss 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag: 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 11.30 Uhr und
      16.00 bis 17.30 Uhr
Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

BerG aktuell

April 2022 · 39. Jahrgang

Hinweise:
- Vorbesprechung zur Programm- und Terminabsprache des Ferienprogramms am: 

Montag, 04.04.2022 um 19.30 Uhr, Gasthof Lindenhof, Berg
-  Vorbesprechung zum Umwelttag „Rama dama“ am:  

Montag, 04.04.2022 um 20.00 Uhr, Gasthof Lindenhof, Berg
-  09.04.2022 Umwelttag „Rama dama“
-  27.04.2022 Blutspendetermin, Schwarzachtal-Schule Berg

Ostern 2022

Frischluft-Kultursommer 2022

Foto: Christian Amthor
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Grußwort  

des 1. Bürgermeisters
Grüß Gott,  
liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
seit 75 Jahren bilden unsere freiheitlich-demokratischen Werte 
die Basis für ein friedliches Zusammenleben in Europa. Das 
Jahrhundert der Katastrophen um die beiden Weltkriege liegt 
weit hinter uns. Während unsere Väter, Großväter und Ur-
großväter noch in den Krieg zogen, dürfen wir heute unseren 
europäischen Nachbarn vertrauen. 
Doch seit dem 24. Februar 2022 ist der Krieg in Europa zurück, 
der russische Machthaber Putin hat die Ukraine angegriffen. Es 
sind furchtbare Bilder, die uns tagtäglich erreichen. Es werden 
unschuldige Menschen ermordet, verletzt und traumatisiert, 
sie verlieren ihre Heimat und ihr Hab und Gut. 

Auf der anderen Seite kann und darf die Nato nicht in den Krieg 
eingreifen. Eine Flugverbotszone, wie sie die Ukraine fordert, 
würde genau das bedeuten. Die Folgen wären unabsehbar- 
die Staatschefs der europäischen Länder sind gefordert, dass 
alles menschenmögliche getan werden muss, die Lage nicht 
weiter eskalieren zu lassen und so schnell wie möglich eine 
friedliche Lösung zu finden.
Mit Ausbruch des Krieges in der Ukraine ist eine Zeiten-
wende angebrochen, für ganz Europa, wie Bundeskanzler 

Olaf Scholz in einer Rede formulierte: ein „schwarzer Tag 
für Europa”.
Über eine Million Menschen sind bereits in die Nachbarländer 
geflüchtet. Die meisten nach Polen, Ungarn, in die Slowakei 
oder die Republik Moldau.
Eine große Anzahl von Kriegsflüchtlingen wird auch nach 
Deutschland kommen. In Neumarkt werden bis zu 1000 Per-
sonen erwartet. Die ersten Flüchtlinge sind bereits eingetroffen 
und werden in Notunterkünften vorab betreut und versorgt.
Am meisten Sorgen bereitet mir als Bürgermeister die Preisent-
wicklung bei den Energie-und Rohstoffpreisen, die vor allem 
Familien mit niedrigem Einkommen hart treffen. 
Die Abhängigkeit von Energie aus dem Ausland und beson-
ders von russischem Gas und Öl zeigt uns, dass wir zukünftig 
andere Wege gehen müssen, um unabhängig zu werden. 
Auch die Versorgung mit Lebensmitteln muss sichergestellt 
sein und die Nahrungsmittel bezahlbar bleiben. Selbst beim 
Einkauf hier bei uns im Supermarkt merkt man schon, dass 
es kein Sonnenblumenöl mehr gibt und dass das Mehl pro 
Kunde rationiert wird.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Angesichts der dramatischen Lage, kann jeder dazu bei-
tragen, die Betroffenen in der Ukraine sowie vor Krieg und 
Gewalt Geflüchtete durch Geld oder Sachspenden zu un-
terstützen bzw. freien Wohnraum zur Verfügung zu stellen. 
Als Bürgermeister möchte ich mich bei allen Bürgerinnen 
und Bürger für die Hilfsbereitschaft bedanken!

Diese Wochen und Monate, die wir jetzt durchleben, sind für 
viele Menschen nicht leicht. 
Das Osterfest verspricht einen Neuanfang. Jesus ist aufer-
standen und die christliche Welt feiert das höchste Fest im 
Kirchenjahr. Aber auch die Natur wird grüner und bunter und 
der Frühling verspricht die ersten warmen Sonnenstrahlen. 

Genießen Sie die Osterfeiertage, lassen 
Sie sich von der Sonne verwöhnen und 
erfreuen Sie sich am Frühling.

Herzlichst 
Ihr Peter Bergler
1.Bürgermeister
Gemeinde Berg

leben und leben lassen!

Wir in Berg-
Foto: Christian Amthor, calmar creativ
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!
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Aktuelles aus der Gemeinde

 Generationsübergreifendes Bauprojekt der 
AWO - Kreisverband Nürnberger Land e.V. 
„Kita und Seniorenzentrum Berg“ in Berg 

wird nicht umgesetzt -  
Beendigung des Projekts  

„AWO Schwarzachcarée“ durch die AWO

Bei einer persönlichen Vorsprache des Vorstands der AWO, 
Markus Friedl, am 11. März 2022 wurde der Gemeinde Berg 
offenbart, dass das Präsidium des AWO Kreisverbands Nürn-
berger Land e.V. (AWO) am 10. März 2022 die Entscheidung 
getroffen hat, das Projekt „AWO Schwarzachcarée“ in Berg 
aus finanziellen Gründen nicht mehr weiter zu verfolgen und 
somit einzustellen.
Bereits im Jahr 2016 befasste sich der Gemeinderat im Rah-
men der Sozialplanung mit den Themen „Gesundheit - Pflege“. 
Seit dieser Zeit wurde für das ehemalige Festplatzareal an der 
Schulstraße in Berg verschiedene Projekte „Seniorengerechtes 
Wohnen/Betreutes Wohnen - Gesundheitszentrum/Ärztehaus 
- Pflegeheim“ geplant.
Ende 2016 hat die Gemeinde Berg mit der Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Sonstiges Sondergebiet - Gesundheit, 
Pflege, Nahversorgung“ die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für Einrichtungen des Gesundheitswesens und zur 
Pflege, für die Nahversorgung sowie für seniorengerechtes 
Wohnen mit Betreuungsmöglichkeiten geschaffen. Dieses 
beschleunigte Bebauungsplanverfahren nach § 13a BauGB 
wurde im Sommer 2017 nicht weitergeführt, sondern stattdes-
sen ein Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan 
„Wohngebiet - Sondergebiet -Gesundheit/Pflege- An der 
Schulstraße (alter Festplatz)“  im sog. Regelverfahren nach § 
2 Abs. 1 BauGB aufgestellt. 
Klares Planungsziel der Gemeinde Berg war immer die 
Realisierung dieses Vorhabens für die Bereiche Pflege und 
Gesundheit.
Im Zuge des Bauleitplanverfahrens, welches in den Jahren 
2017/2018 durchgeführt worden ist, gab es aufgrund von 
Eingaben aus der Bevölkerung bzw. von Behörden und Trä-
gern öffentlicher Belange immer wieder Änderungen in den 
Planungen (u.a. Wegfall des Projektes „Seniorengerechtes 
Wohnen/Betreutes Wohnen“), bis schließlich der Gemein-
derat am 16. Mai 2018 den Bebauungsplan - Sondergebiet 
„Gesundheit/Pflege“ - An der Schulstraße (alter Festplatz) als 
Satzung beschlossen hat. Dieser Bebauungsplan ist seit 9. 
August 2018 rechtsverbindlich.

2019/2020 wurde die Nutzung des geplanten Pflegeheims 
im Erdgeschoss geändert. Die Planung einer viergruppigen 
Kindertageseinrichtung in diesem Gebäude des durch die 

AWO zu errichtenden Pflegeheimes auf einer Teilfläche des 
ehemaligen Festplatzgeländes  wurde bis heute stets weiter 
verfolgt.
Für die Gemeinde Berg hatte die Realisierung einer weiteren 
Pflegeeinrichtung im Bereich der Gemeinde Berg - welches 
nach wie vor einen wichtigen Zukunftsbaustein in der Gemein-
de Berg darstellt - von Anfang an höchste Priorität.
Die Verwirklichung eines Pflegeheims in Berg wurde von Seiten 
der Kommune bis zum Entschluss des AWO Kreisverbandes 
Nürnberger Land e.V. am 10.03.2022 - das Projekt aufgrund 
der hohen finanziellen Belastungen nicht bewerkstelligen 
zu können - stets für gut geheißen und in jeglicher Hinsicht 
einmütig unterstützt und daher auch bis zum heutigen Tag 
mitgetragen. 
Hierzu hat die Gemeinde Berg dem Pflege- und Betreuungs-
projekt der AWO zum einen ihre Zustimmung zur Beteiligung 
an der Finanzierung der 50 Pflegeplätze gegeben und zum 
anderen auch der Übernahme des kommunalen Anteils an 
den Baukosten für die im Erdgeschoss geplante Kindertage-
seinrichtung zugestimmt.
Die Gemeinde Berg wird sich daher nach Rückabwicklung 
der mit der AWO bereits getroffenen Verträge/Vereinbarungen 
von neuem mit den nachstehend aufgeführten Themen be-
fassen:
- Künftige Nutzung bzw. Gestaltung des ehemaligen Fest-

platzgeländes an der Schulstraße in Berg.
- Möglichkeit der Errichtung eines weiteren Altenwohn- und 

Pflegeheims in der Gemeinde Berg.
- Errichtung von Kindertageseinrichtungen zur Schaffung 

von weiteren Kindergarten- und Kinderkrippenplätzen 
zur Abdeckung des Bedarfs an Betreuungsplätzen in 
der Gemeinde Berg (Auflösung der derzeit bestehenden 
Übergangsgruppen).

 
 Bauernmarkt Berg –  

Vorübergehender Standortwechsel

Von April 2022 bis Dezember 2022 findet der Bauernmarkt 
nicht wie gewohnt am Sophie-Scholl-Platz, sondern in der 
Schulstraße auf dem ehemaligen Festplatz der Gemeinde 
Berg statt. Grund hierfür ist die Sanierung der Wasserleitungen 
in der Herrnstraße und Hauptstraße sowie der Ausbau und die 
Sanierung des Rathauses II.
Markttag ist nach wie vor der Donnerstag in der Zeit von 8.00 
Uhr bis 12.30 Uhr. Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet 
der Markt jeweils am Mittwochnachmittag zwischen 14.00 Uhr 
und 17.30 Uhr statt.

 
Blutspendetermin in Berg

Der zweite Blutspendetermin 
des Roten Kreuzes im Jahr 
2022 findet statt am Mitt-
woch, 27.04.2022 in der Zeit 
von 16.00 - 20.30 Uhr in der 
Schwarzachtal-Schule Berg. 
Alle Spender benötigen den Personalausweis und Mehrfach-
spender den Blutspendeausweis.

 Ferienprogramm 2022  
- Vorbesprechung -

Programm- und Terminabsprache der Jugendbetreuer aus 
Vereinen und Verbänden sowie engagierter und interes-
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www.niesslbeck.de

Die Grillsaison ist eröffnet! 
Jede Woche leckere Angebote.

AUF DIE PLATZE,
FERTIG, ANGEGRILLT!

Ihre Aufgaben:
• Bearbeitung von Aufträgen 
 Schließpläne erstellen 
 Aufträge terminieren 

Das bringen Sie mit:
• gewissenhafte und genaue Arbeitsweise

• sicherer Umgang mit MS-Office-Programmen

Das bieten wir Ihnen:
• unbefristete Festanstellung
• einen sicheren Arbeitsplatz in 
 einem motiviertem Team  

Sicherheitstechnik Zeberl GmbH, Hallertorstr. 20, Neumarkt 
Bewerbung an: haubner@zeberl.de
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sierter Mitbürger für das Ferienprogramm 2022 
In diesem Jahr soll zum 26. Mal für die Kinder und Jugend-
lichen unserer Gemeinde ein abwechslungsreiches und inte-
ressantes Ferienprogramm in den Sommerferien geplant und 
verwirklicht werden. Sinnvolle Freizeitgestaltung wird durch 
viele attraktive Angebote unserer Vereine für unsere Kinder 
und Jugendlichen bereits das ganze Jahr über ermöglicht. 
Hierfür möchte ich mich ganz herzlich bedanken.
Ein Ziel sollte es sein, unseren jungen Mitbürgern über ein 
breites Angebot an Spiel, Sport und Information einen Sinn für 
das Gemeinsame und für Gemeinschaftserlebnisse innerhalb 
des eigenen Lebensraumes zu vermitteln – wenn möglich 
auch in den Ferien.
Ich möchte alle Vereine, Verbände und interessierte Mitbürger 
zu einer Programm- und Terminabsprache einladen (konkrete 
Terminvorschläge wären wünschenswert).
 Tag:  Montag, 04. April 2022    
 Ort:  Gasthof Lindenhof, Berg
 Zeit:  19.30 Uhr
Es wäre schön, wenn sich Ferienangebote auch in kleineren 
Ortsteilen der Gemeinde Berg verwirklichen lassen könnten. 
Die Kinder würden sich bestimmt freuen! 
Peter Bergler
Erster Bürgermeister

 R A M A   D A M A   in der Gemeinde Berg 
- Umwelttag am 09. April 2022 -

Rama dama Dorfgemeinschaft Kettenbach 2018
 Foto: Stepper
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
in einem gemeinsamen Kraftakt wollen wir dieses Jahr wieder 
unsere Gemeinde von Unrat jedweder Art befreien. 
Wann: Samstag, den 09. April 2022.
Dazu benötigen wir die Mitarbeit aller Vereine, Organisationen, 
Verbände, Schulen, Kindergärten und auch von Privatper-
sonen.
Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich aktiv an diesem Umwelt-
tag unter dem Motto „Rama dama in Berg“ beteiligen möchten, 
lade ich hiermit herzlich zu einer Vorbesprechung ein.
 Tag: Montag, 04. April 2022   
 Ort: Gasthof Lindenhof, Berg
 Zeit: 20.00 Uhr
Nachdem mit einem gesonderten Schreiben alle Vereine, 
Schulen und Kindergärten in der Gemeinde Berg zum Mitma-
chen aufgefordert wurden, findet an diesem Abend bereits die 
Einteilung der einzelnen Sammlungsgebiete statt.
In den Altgemeinden sollten schon vor dieser Besprechung 
zwischen den beteiligten Vereinen Absprachen getroffen 
werden, wer welche Gebiete reinigt.
Ich hoffe, dass Sie sich, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
dieses Jahr wieder recht zahlreich an dieser Umweltaktion 

beteiligen. Denn nur durch einen gemeinsamen Akt wird der 
Umwelttag wieder zum Erfolg.
Für Ihre Mithilfe bedanke ich mich schon jetzt sehr herzlich.
Peter Bergler
Erster Bürgermeister

 Bürgermeister Peter Bergler begrüßt neue 
Gemeindemitarbeiterin Birgit Berghofer

Am 16.02.2022 begrüßte Bürgermeister Peter Bergler die neue 
Mitarbeiterin Birgit Berghofer in der Gemeindeverwaltung Berg 
und wünschte Ihr einen guten Start. 
Brigit Berghofer wird im Bürgerbüro als Nachfolgerin für 
Martina Distler, welche in die Finanzabteilung wechselt, die 
anfallenden Aufgaben übernehmen.
Frau Berghofer kommt aus Langenthal und ist 44 Jahre alt. Sie 
war von September 1992 bis laufend bei der Fa. Blitzschutz J. 
Pröpster in Neumarkt als Sachbearbeiterin beschäftigt.
Ihre Aufgabengebiete im Bürgerbüro umfassen im Wesent-
lichen Einwohnermelde-, Ausweis- und Passwesen, Gaststät-
ten- und Gewerbewesen, Anlaufstelle für Bürgerinnen und 
Bürger, Telefonzentrale und Postausgang, Mithilfe bei Wahlen 
und Abstimmungen, Fundamt, Fischereiwesen etc.

 Rohrenstädter Bach –  
Fischgewässer zu verpachten

Die Gemeinde Berg verpachtet ab 01. Mai 2022 das Fische-
reirecht für ein Teilstück des „Rohrenstädter Baches“ für einen 
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                    92348 Berg Bayernstraße 5 – www.finanzberatung-regnat.de

Ausgezeichnet
bei Deutschland-Wettbewerb

Otto Regnat
Dipl. Betriebswirt (FH)

Nachhaltige 
Geldanlage

Günstige 
Baufinanzierung

Aus der 
Region!

Traumhaus gesucht?

Jetzt informieren!  09189 / 41200-0 www.tc-neumarkt.de

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir nehmen Ihnen von Anfang an 
die größten Sorgen ab. Für ein 
entspanntes und sicheres Bauen!

Massivhäuser:
zu günstigen Festpreisen
Sicherheit bei der Finanzierung
mit garantierter Bauzeit

FIMA Hausbau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

DE
UT

SC
HL

ANDS MEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS

Am Röthenbühl 30
92348 Berg-Meilenhofen

Telefon (0 91 89) 4 00 94

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189/4 0094

Manfred Lutz    Am Röthenbühl 30    92348  Berg     Tel.  0 9189/40094o o o

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189 / 400 94

Suchen ab sofort einen  
Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Heizung und Sanitär

Heizungs- und Sanitärinstallation
Solaranlagen

Kanalreinigung

bfs-kinderpflege-neumarkt.de

Bewerbungen an
Berufsfachschule für Kinderpflege
Haus St. Marien
Badstr. 88
92318 Neumarkt
09181 / 473-1250
info@stmarien.com

bfs-kinderpflege-neumarkt.de
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Zeitraum von zehn Jahren.
Beginn: Gemarkungsgrenze Stöckelsberg/Oberölsbach
Ende: Einmündung in die Schwarzach
Ungefähre Länge: 1.200 Meter
Pachtangebote sind bis spätestens 22. April 2022 schriftlich 
bei der Gemeinde Berg, Herrnstr. 1, 92348 Berg (E-Mail: ge-
meinde@berg-opf.de) einzureichen.
Pachtbewerber müssen im Besitz eines gültigen Fische-
reischeines sein.
Auskünfte erteilt Herr Mederer (Durchwahl: 09189/4411-17/ 
E-Mail: rudolf.mederer@berg-opf.de)

 
Neues vom Gemeinderat

 
 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 

vom 24.02.2022

Neuerlass der Satzung für die Erhebung von 
Erschließungsbeiträgen (Erschließungsbeitrags-
satzung - EBS) 
Mit der Einführung des Art. 5a des Bayerischen Kommu-
nalabgabengesetztes (KAG) hat sich zum 01.04.2016 die 
Rechtsgrundlage für die Erhebung von Erschließungsbeiträ-
gen geändert.
Die Gemeinde Berg erlässt deshalb im Hinblick auf die 
bevorstehende Abrechnung der Erschließungsbeiträge im 
Baugebiet Richtheim-Straßfeld die Erschließungsbeitrags-
satzung neu.
Frau Gottschalk, vom Beitragswesen der Gemeinde Berg, 
erläutert dem Gemeinderat welche Punkte im Einzelnen an-
gepasst wurden.
Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf der 
Satzung für die Erhebung von Erschließungsbeiträgen (Er-
schließungsbeitragssatzung - EBS) als Satzung. Die Satzung 
tritt am 15. März 2022 in Kraft.

Antrag auf Umbenennung der Brunnenstraße in 
„Albert-Löhner-Straße“ im Ortsteil Stöckelsberg
Mit Schreiben vom 01.11.2021 beantragt Bürgermeister a.D. 
Helmut Himmler, dass die Brunnenstraße in Stöckelsberg mit 
dem Geburtshaus von Albert Löhner in „Albert-Löhner-Straße“ 
umbenannt werden sollte, um ihm in seinem Geburts- und Hei-
matort Stöckelsberg ein bleibendes und ehrendes Gedenken 
zu schaffen. Des Weiteren könnte am Dorfbrunnen gegenüber 
seinem Geburtshaus eine Informationstafel über das Leben 
und Wirken Albert Löhners erstellt werden.
Albert Löhner - geboren in Stöckelsberg - starb im Juli letzten 
Jahres. Er war Landrat des Landkreises Neumarkt i.d.OPf., 
Bürgermeister in Neumarkt und Berching und Bezirksrat in 
Regensburg. 
Um auch die bestehenden Interessen der Anwohner an der 
Beibehaltung des bisherigen Straßennamens bei einer Stra-
ßenumbenennung im Rahmen der Abwägung zu berücksich-
tigen, hat der 1. Bürgermeister alle Anwohner und Eigentümer 
der Brunnenstraße in Stöckelsberg sowie die Gemeinderats-
mitglieder aus Stöckelsberg am Samstag, 27.11.2021 zu 
einem Treffen vor Ort eingeladen. 
Bei diesem Ortstermin - an welchem nicht alle eingeladenen 
Personen anwesend waren - sprachen sich etwa ein Drittel 
der anwesenden Anwohner für eine Umbenennung der Brun-
nenstraße in Albert-Löhner-Straße und zwei Drittel gegen die 

von Bürgermeister a.D. Helmut Himmler beantragte Straße-
numbenennung aus. Bei dem Termin vor Ort stellte sich klar 
heraus, dass die bestehende Brunnenstraße nicht umbenannt 
werden sollte. 
Bürgermeister a.D. Helmut Himmler informiert den Gemeinde-
rat warum es ihm wichtig ist für Albert Löhner ein bleibendes 
und ehrendes Gedenken zu schaffen. 
Der vorliegende Antrag auf Umbenennung der Brunnenstraße 
in Albert-Löhner-Straße wird vom Gemeinderat abgelehnt.
Der Gemeinderat beschließt, die Errichtung einer Büste sowie 
einer Informationstafel über das Leben und Wirken von Albert 
Löhner - wie von Bürgermeister a.D. Helmut Himmler vorge-
schlagen - am Dorfbrunnen gegenüber dem Geburtshaus 
von Albert Löhner.
Der Gemeinderat beschließt, eine neue Straße im Zuge einer 
möglichen Baugebietsausweisung bzw. eine zukünftige ge-
meindliche Einrichtung in Stöckelsberg nach Albert Löhner 
zu benennen.

Foto: Stepper

Antrag auf Umbenennung des Sport- und Kultur-
zentrums in „Helmut-Hampl-Zentrum“

Mit Schreiben vom 02.11.2021 stellt Bürgermeister a.D. Hel-
mut Himmler den Antrag, das neue Sportzentrum Berg an 
der Schulstraße nach Helmut Hampl zu benennen: „Helmut-
Hampl-Sportzentrum Berg“. Hierzu könnte zudem im Ein- oder 
Zugangsbereich des Sportzentrums eine entsprechende 
Informationstafel angebracht werden.
Zu diesem Antrag werden vom Gemeinderat unter anderem 
folgende Anmerkungen gemacht:
• In der Bevölkerung gibt es keine Zustimmung für die Um-

benennung des Sportzentrums.
• Die sportlichen Leistungen von Helmut Hampl sollten evtl. 

mit einer Infotafel gewürdigt werden.
• Es wird vorgeschlagen, im Sportzentrum eine „Galerie“ 

für herausragende Sportler der Gemeinde Berg zu errich-
ten.

• Der Name „Sportzentrum Berg“ ist gut gewählt, da er die 
gesamte Gemeinde repräsentiert.
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BEREIT FÜR WAS NEUES? BAULEITUNG
GESUCHT!

SIE SIND ABSOLUTER BAUALLROUNDER, WISSEN, DASS SICH HINTER VOB, BAUGB UND BGB GESETZE

VERBERGEN UND SIND AUF DER SUCHE NACH EINER NEUEN HERAUSFORDERUNG? - DANN HABEN

WIR GENAU DAS RICHTIGE FÜR SIE BEI UNS IN VELBURG, EGAL OB IN VOLL- ODER TEILZEIT!

B-IMMO GMBH - BURGSTRASSE 1 A-  92355 VELBURG

Lust auf einen Neuen?
Bei unseren 

Taster Boxen
lernst du mal wieder andere Typen kennen. 

Ganz nach dem Motto: 

andere Weinregionen haben auch schöne Reben.

Wenn auch du Lust hast dich zweimal im Jahr von unserer 
Taster Box mit Wein & Prosecco/Secco überraschen zu lassen dann 

melde dich unter info@getraenkeendres.de oder 09189/9476. 
Mehr Info gibt es auch über den QR-Code.

Anmeldeschluss für die erste Taster Box ist der 18. April 2022

Hofmühlstraße 2a
92367 Pilsach

info@mendl-podologie.de
Termine nach Vereinbarung

mit Kassenabrechnung
Tel: 0151 46 18 69 67

barrierefrei
Parken
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Alles auch zum Mitnehmen!

Mit gemütlichem Biergarten

0151 / 523 523 21

09189 / 41 39 144
WhatsApp



Mitteilungsblatt Berg April 202210

Bürgermeister a.D. Helmut Himmler erklärt, dass er von der 
Errichtung einer „Sportler-Galerie“ bzw. einer Infotafel angetan 
ist und bietet an, die Infotafeln für Helmut Hampl und Albert 
Löhner mit zu gestalten.
Die Verwaltung und der 2. Bürgermeister schlagen vor, für 
herausragende Sportler der Gemeinde Berg - wie z.B. Helmut 
Hampl - eine Galerie im Sportzentrum zu errichten. Diese 
soll den Kindern und Jugendlichen als Vorbild dienen. Der 
Gemeinderat zeigt sich mit dieser Vorgehensweise einver-
standen.

Vorstellung der Bestands- und Entwicklungsstudie 
für die Friedhöfe im Gemeindebereich Berg durch 
Landschaftsarchitekt Herrn Martin Kölbl
Landschaftsarchitekt Herr Martin Kölbl erläutert dem Gemein-
derat die Bestands- und Entwicklungsstudie für die Friedhöfe 
im Gemeindebereich. 
Ingenieur Birgmeier schlägt nachfolgende Priorisierung für 
die Abarbeitung der einzelnen Maßnahmen vor:
• Umsetzungszeitraum 2022/2023: Friedhof Gnadenberg 

und Friedhof Stöckelsberg; Kosten ca. 151.000 Euro
• Umsetzungszeitraum 2023/2024: Friedhof Hausheim und 

Friedhof Sindlbach; Kosten ca. 135.000 Euro.
• Umsetzungszeitraum 2024/2025: Friedhof Berg, Friedhof 

Loderbach und Friedhof Oberrohrenstadt; Kosten ca. 
91.000 Euro.

Zweiter Bürgermeister Christian Lehmeyer schlägt vor, dass 
zunächst mit den Verantwortlichen der jeweiligen Kirchenver-
waltungen und den ortsansässigen Gemeinderatsmitgliedern 
die dringendsten Probleme, im Rahmen von Terminen vor Ort, 
erfasst werden sollten und erst danach eine Priorisierung für 
die Abarbeitung festgelegt werden soll. Der Gemeinderat zeigt 
sich mit diesem Vorgehen einverstanden.
Landschaftsarchitekt Kölbl macht den Vorschlag, nicht einen 
Friedhof nach dem anderen abzuarbeiten, sondern auf allen 
Friedhöfen zunächst einmal die dringendsten Probleme zu 
beheben.

Die behandelten Bauangelegenheiten können auf 
der Homepage der Gemeinde Berg eingesehen 
werden.

Straßenrechtliche Widmungen gemäß Art. 6 Bay-
StrWG
a)  Widmung der Ortsstraßen sowie der Geh- und Radwege 

im Baugebiet „Richtheim-Straßfeld“
Der Gemeinderat beschließt die Widmung gemäß Art. 6 Bay-
StrWG der Ortsstraßen „Straßfeld“, „König-Ludwig-Straße“, 
„Luitpoldstraße“, „Kurt-Eisner-Straße“, „Oskar-Maria-Graf-Stra-

ße“, An der Staatsstraße“ in Richtheim und der Gemeinderat 
beschließt die Widmung gemäß Art. 6 BayStrWG der Gehwege 
im Baugebiet Richtheim-Straßfeld.

b) Umstufung einer Teilstrecke der Gemeindeverbindungs-
straße „Beckenhof – Richtheim“ zur Ortsstraße „Stauffen-
bergstraße“ gemäß Art. 7 BayStrWG

Für eine Teilstrecke (321 Meter) der Gemeindeverbindungs-
straße „Beckenhof – Richtheim“ (FlNrn. 734 und 734/1 der 
Gemarkung Loderbach – vormals FlNr. 734 der Gemarkung 
Loderbach) hat sich durch die Ausweisung des Baugebietes 
„Richtheim-Straßfeld“ die Verkehrsbedeutung geändert. Die 
Verkehrsanlage hat nun auf dieser Strecke die Verkehrsbedeu-
tung einer Ortsstraße im Sinne von Art. 46 Nr. 2 BayStrWG. Es 
ist daher eine Abstufung gemäß Art. 7 Abs. 1 Satz 1 BayStrWG 
zu veranlassen.
Die abzustufende Teilstrecke beginnt am Einmündungsbereich 
in die Staatsstraße St 2240 (zwischen dem südöstlichen Eck 
der FlNr. 734/87 und dem nordöstlichen Eck der FlNr. 734/90 
der Gemarkung Loderbach) und endet an der Ludwig-Do-
nau-Main-Kanalbrücke zwischen Richtheim und Beckenhof 
(südwestlich von FlNr. 705 der Gemarkung Loderbach. Das 
Landratsamt Neumarkt als Straßenaufsichtsbehörde hat mit 
Mail vom 22.02.2022 der beabsichtigten Umstufung zuge-
stimmt.
Der Gemeinderat beschließt die Umstufung gemäß Art. 7 
BayStrWG.

c)  Widmung der Ortsstraße „Poststraße“ (Erweiterung) in 
Sindlbach

Der Gemeinderat beschließt die Widmung gemäß Art. 6 
BayStrWG.

Wasserversorgung Berg: Erneuerung der Orts-
netzleitungen der Wasserversorgung und Mitver-
legung von Glasfaserrohren in Berg – Beschluss 
zur Vergabe der Rohrleitungsarbeiten
Im Vorfeld der öffentlichen Ausschreibung haben insgesamt 
13 Firmen die Ausschreibungsunterlagen angefordert.

Zur Angebotseröffnung der öffentlichen Ausschreibung am 
18.02.2022 um 11:00 Uhr lagen insgesamt fünf Angebote vor. 
Der geschätzte Auftragswert für die Sanierung der Ortsnetzlei-
tungen beträgt 782.000,00 € netto bzw. 930.580,00 € brutto. 
Das Angebot der Firma Brochier GmbH aus Nürnberg liegt 
mit 873.060,92 € um 57.519,08 €, d.h. um 6,18 %, unter der 
Kostenschätzung.
Der Gemeinderat beschließt, die Beauftragung der Rohrlei-
tungsarbeiten für die Sanierung der Ortsnetzleitung in Berg 
(Feilgasse, Hauptstraße, Herrnstraße, Waller Straße) an den 
wirtschaftlichsten Bieter - die Firma Brochier aus Nürnberg 
- mit einer Auftragssumme von 873.060,92 €.
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mail@ms-natursteine.com
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92361 Röckersbühl
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Kindertagesbetreuung in der Gemeinde Berg
a)  Bedarfsplanung „Kindertagesbetreuung in der Gemeinde 

Berg“ – Erstellung einer Bedarfsanalyse inkl. Standortana-
lyse im Bereich „Kinderkrippen-/Kindergartenbetreuung“ 
durch  das BASIS-Institut für soziale Planung, Beratung 
und Gestaltung GmbH, Gundelsheim

Hier: Präsentation des Zwischenberichtes „Ergebnisse der 
Bevölkerungsprognosen für Krippe und Kindergarten
Im Rahmen der Bedarfsanalyse für die Kindertageseinrich-
tungen wurde eine Bevölkerungsprognose durchgeführt, die 
die entsprechenden Altersgruppen (Krippe, Kindergarten) 
berücksichtigt. Die Prognose erfolgte für die gesamte Gemein-
de Berg unter Nutzung des probalistischen Prognosemodells 
zur Bevölkerungsentwicklung der Universität Bamberg. Hier 
wurde auch die Veränderung der Entwicklungsparameter 
(insbesondere Ausweisung von Baugebieten, geplante/be-
reits beschlossene Baugebiete, bebaubare Grundstücke und 
sonstige größere Bauprojekte zur Schaffung von Wohnraum 
in den nächsten Jahren) berücksichtigt.
Das vom BASIS-Institut  aus Gundelsheim vorgelegte Ergebnis 
beinhaltet zunächst eine Schätzung der Bevölkerung bis 2035 
für die Gemeinde Berg unter Angabe der Bevölkerungsstruk-
tur (Altersverteilung) zur Ermittlung der Anzahl der Kinder 
zwischen 0 - 3 und 3 - 6 Jahren. 
Offen bleibt jetzt noch die Frage, in welchem Maße die Kinder 
der verschiedenen Altersgruppen die jeweiligen Einrichtungen 
nutzen wollen bzw. vermutlich nutzen werden. Zur Klärung 
dieser Fragen wird die vorliegende Bevölkerungsprognose 
durch die anstehenden Elternbefragungen (Teil 2 der Bedarfs-
analyse: Bedarfsermittlung) ergänzt werden.
Am Schluss werden die Ergebnisse der Bedarfsermittlung 
und der Prognose der Bedarfsentwicklung in eine zusam-
menfassende Präsentation zur Bevölkerungsprognose ein-
gearbeitet.
Darin sind die Nutzungsquoten und Bedarfe der verschiedenen 
Altersgruppen enthalten. Daraus werden aufbauend auf den 
Ergebnissen der Bevölkerungsprognose die Anforderungen 
an die Kapazität der verschiedenen Einrichtungen (Krippe, 
Kindergarten) ermittelt und ihre Entwicklung abgeleitet. Die 
Ergebnisse beziehen sich dabei auf die gesamte Gemeinde 
Berg und auf die sechs Altgemeinden und berücksichtigen 
auch die Standortwünsche der Eltern.
In diesem Zusammenhang weist 2. Bürgermeister Lehmeyer 
daraufhin, dass die aktuell vorgelegten Zahlen noch nicht 
aussagekräftig sind und erst der zweite Teil der Studie abge-
wartet werden muss, um daraus den tatsächlichen Bedarf für 
die nächsten Jahre sowie einen geeigneten Standort ableiten 
zu können.
- Gemeinderat Stefan Haas erkundigt sich, von welcher 

Bevölkerungsentwicklung bei der vorgelegten Studie aus-
gegangen wurde und welche Grundlage für die Prognose 
genommen wurde. Hierzu teilt die Verwaltung mit, dass 
von der Gemeinde Daten unter anderem zu Sterblichkeit, 
Geburtenzahlen etc. der letzten Jahre sowie geplante Bau-
gebietsausweisungen usw. an das Institut weitergegeben 
wurden und diese zur Ermittlung der Zahlen herangezogen 
wurden.

- Gemeinderat Markus Mederer teilt mit, dass die Zahlen 
nicht nur für die nächsten 10 – 15 Jahre betrachtet werden 
sollten, sondern für einen Zeitraum von mind. 50 Jahren. 
Eine Standortentscheidung sollte nicht auf den Zahlen für 
nur 10 Jahre ausgelegt sein und außerdem sollten auch 
die langsam gewachsenen Strukturen in den Ortsteilen 
berücksichtigt werden.

- Gemeinderätin Karin Zaschka erkundigt sich, wann mit 
dem zweiten Teil der Studie zu rechnen ist. Geschäfts-

leiterin Frau Götz erklärt, dass dieser voraussichtlich bis 
Mai/Juni 2022 vorliegen wird. Gemeinderätin Zaschka 
weist daraufhin, dass die Ergebnisse der Studie zu spät 
kommen für das aktuelle Bedarfsproblem und erklärt, dass 
zu diesem Thema dringend eine Entscheidung getroffen 
werden muss. Die Übergangsgruppen hält sie nicht für 
ideal. Ferner teilt sie mit, dass ein Kindergarten dort gebaut 
werden sollte, wo er für die Eltern leicht zu erreichen ist.

- Gemeinderat Bogner stimmt zu, dass baldmöglichst eine 
Entscheidung getroffen werden muss, da auf jeden Fall 
noch eine weitere Einrichtung in der Gemeinde Berg ge-
schaffen werden muss.

b)  Belegungssituation in den Kindertageseinrichtungen in 
der Gemeinde Berg im Betreuungsjahr 2022/2023 mit 
Feststellung eines weiteren Bedarfs an Betreuungsplätzen 
und Festlegung der weiteren Vorgehensweise

Hierzu teilt 2. Bürgermeister Lehmeyer mit, dass am 
14.02.2022 die Kindergartenkonferenz stattgefunden hat. 
Bei dieser Besprechung zeigte sich der Bedarf einer weiteren 
Kindergartengruppe ab dem Betreuungsjahr 2022/2023. Nach 
derzeitigem Kenntnisstand könnte ca. 12 Kindergartenkinder 
kein Betreuungsplatz ab September 2022 angeboten werden. 
Um diesen Bedarf zu decken ist die Errichtung einer weiteren 
Übergangsgruppe notwendig.
Als Standort für eine weitere Übergangsgruppe kommen 
zum einen ein weiterer Container – im Obergeschoss – bei 
der bestehenden Kindertageseinrichtung am Schulsportplatz 
oder die Errichtung eines Containers beim Kindergarten in 
Loderbach (Parkplatz vor dem Feuerwehrhaus) in Frage. 
Ingenieur Birgmeier teilt mit, dass die geschätzten Kosten 
für einen zusätzlichen Container je nach Standort zwischen 
105.000 Euro und 123.0000 Euro, für 24 Monate Mietzeit, 
liegen werden. Die genauen Kosten werden in der nächsten 
Gemeinderatssitzung mitgeteilt werden.
Die Entscheidung über die Einrichtung einer weiteren Kinder-
gartengruppe soll in der Gemeinderatssitzung am 31.03.2022 
getroffen werden. Vorab müssen noch einige Punkte wie 
z.B. Trägerschaft und Standort mit den Betroffenen geklärt 
werden.
- Gemeinderätin Zaschka teilt mit, dass der Standort in 

Loderbach zu bevorzugen wäre, da dort bereits eine Kin-
dergartengruppe vorhanden ist. Der Standort am Schul-
sportplatz wird bisher von zwei Kinderkrippengruppen 
genutzt.

- Gemeinderat Thomas Frauenknecht bittet darum, die Lei-
tungen der Kindertageseinrichtungen in Loderbach und 
Berg in die Entscheidungsfindung mit einzubeziehen.
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Ich bin dem lieben Gott
dankbar, dass er mich
so alt werden ließ.  

In den letzten Jahren habe ich Dinge erlebt, die ich so noch nicht kannte. 
Heinz Rühmann

Am Fuße des Dillbergs, zwischen Wald, Bach und traumhaften Garten:

Alten- und Pflegeheim Doktorshof

Anzeigenverwaltung 
Hans Lehmeier 

Nordgaustr. 4b · 92361 Berngau 
Tel. 09181/905396 · Fax 09181/905315
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Richtlinie zur Förderung von Lastenfahrrädern mit 
E-Antrieb sowie Fahrrad-Lastenanhängern -  
Hier: Fortführung
In der Sitzung am 04.03.2021 
hat der Gemeinderat die 
Richtlinie zur Förderung 
von Lastenfahrrädern mit 
E-Antrieb sowie Fahrrad-
Lastenanhängern beschlos-
sen. Diese Richtlinie trat am 
01.04.2021 in Kraft und gilt gemäß diesem Gemeinderatsbe-
schluss bis zum 31.03.2022. 
Bisher sind bei der Gemeindeverwaltung fünf Anträge zur 
Förderung von Fahrrad-Lastenanhängern eingegangen. Vier 
Anträgen konnte entsprochen werden (Fördervolumen insge-
samt: 273,54 Euro); ein Antrag musste abgelehnt werden, da 
die Anschaffung vor dem In-Kraft-Treten der Förderrichtlinie 
erfolgt ist.
Der Gemeinderat beschließt, diese Richtlinie zur Förderung 
von Lastenfahrrädern mit E-Antrieb sowie Fahrrad-Lastenan-
hängern fortzuführen. In den Gemeindehaushalt sind hierfür 
jährlich 8.000 Euro einzuplanen.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
a)  Ingenieur Birgmeier informiert den Gemeinderat, dass 

beim Wasserwirtschaftsamt Regensburg ein Antrag auf 
Zuwendung für die Erstellung eines Konzepts zum Sturz-
flut-Risikomanagement gestellt wurde. Der entsprechende 
Gemeinderatsbeschluss zur Durchführung dieser Maßnah-
me wurde in der Sitzung am 30.09.2021 gefasst.

b)  Zum Thema Sonnenschutz am Hallenbad erklärt Ingenieur 
Birgmeier, dass ein Sonnenschutz mit Lamellen durch die 
vorhandene Pfosten-Riegel-Konstruktion an den beiden 
Fassaden des Hallenbades nicht möglich sei. Somit kann 
nur ein Sonnenschutz mit Raffstore angebracht werden. 
Die Kosten hierfür betragen voraussichtlich etwa 126.000 
Euro. Eine Entscheidung soll in einer der nächsten Ge-
meinderatssitzungen gefasst werden.

c)  Anrufsammeltaxi Berg
 Der Landkreis Neumarkt i.d.OPf. ergänzt das ÖPNV-An-

gebot im Gemeindebereich Berg durch verschiedene 
sog. Bedarfsverkehre und schafft somit zusätzliche Fahrt-
möglichkeiten für die Bevölkerung. Neben den beiden 
Rufbuslinien gibt es auch das Anrufsammeltaxi Berg.

 Seit über 20 Jahren besteht bereits dieses „Anrufsammel-
taxi Berg“ - kurz AST genannt. Es fährt abends und am 
Wochenende, wenn keine regulären Verbindungen mit 
dem Bus bestehen. Das AST ermöglicht die Beförderung 
zum und vom Bahnhof Neumarkt in das Gemeindegebiet 
Berg. Fahrten nur im Gemeindegebiet Berg sind ausge-
schlossen. Das AST holt die Fahrgäste von der vereinbar-
ten Bushaltestelle ab und fährt sie zum Bahnhof bzw. holt 
sie vom Bahnhof ab und fährt sie am Zielort bis vor die 
Haustür.

 Die Gemeinde Berg beteiligt sich anteilig am möglichen 
Defizit dieser Verkehrsverbesserungsmaßnahme. Das nach 
Abzug der ÖPNV-Zuweisung verbleibende Defizit des An-
rufsammeltaxis Berg wird zu einem Drittel vom Landkreis 
und zu zwei Drittel von der Gemeinde Berg getragen.

 Das AST Berg wird derzeit von Citytaxi Neumarkt gefahren. 
Die Kostenbeteiligung beträgt jährlich 7.000 bis 8.000 
Euro.

 Das AST wurde vom Landkreis Neumarkt im Jahr 2019 auf 
Wunsch der Gemeinde Berg bis einschließlich 31.07.2022 
verlängert.

 Nachdem das Landratsamt für eine Weiterführung des AST-
Verkehrs über den 31.07.2022 hinaus eine entsprechende 
Neuausschreibung der Bedienung des AST-Verkehrs zu 
veranlassen hat und diese Angelegenheit bereits im März 
dem zuständigen Ausschuss vorzulegen ist, wurde bei der 
Gemeinde Berg angefragt, ob von Seiten der Gemeinde 
Berg grundsätzlich Interesse am dem Weiterbetrieb des 
Anrufsammeltaxis Berg besteht.

 Der Gemeinderat wünscht die Beibehaltung des „AST 
Berg“ - welches ein zusätzliches Angebot des öffentlichen 
Nahverkehrs darstellt - über den 31.07.2022 hinaus. Das 
Landratsamt Neumarkt ist hiervon in Kenntnis zu setzen.

d)  Geschäftsleiterin Götz informiert, dass auf Grundlage des 
Ermächtigungsbeschlusses vom 14.10.2021 die EDV-Aus-
stattung, für die Schulen in Berg und Sindlbach, im Wert 
von 116.152,51 Euro bestellt und zum Teil schon geliefert 
wurde.

e)  Gemeinderat Alois Braun informiert nochmals, dass der 
Geräteschuppen beim Kindergarten in der Heinrichs-
burgstraße – AWO Schatzinsel – mit einem Glasdach 
überdacht werden sollte, da es ansonsten hineinregnet 
und dadurch alle gelagerten Gegenstände nass werden. 
Er bittet die Verwaltung dies nochmals zu prüfen, da die 
Leiterin der AWO Schatzinsel diesbezüglich leider eine 
Absage erhalten hätte. Ingenieur Birgmeier erklärt, dass 
dieses Problem bekannt sei und nun nochmals geprüft 
werde.

f)  Gemeinderat Alois Sichert bittet darum, die Spielplätze 
bereits jetzt zu überprüfen. Ersatz- bzw. Neubeschaffungen 
sollten zeitnah bestellt werden, damit die entsprechenden 
Geräte bereits im Zeitraum April/Mai aufgebaut werden 
können und nicht erst im Herbst. Hierzu teilt Ingenieur 
Birgmeier mit, dass die Überprüfung der Spielplätze am 
1. März beginnt.

g)  Gemeinderat Simon Lehmeyer möchte nochmals auf den 
Punkt „Beleuchtung am Friedhof in Gnadenberg“ eingehen 
und bittet darum die Beleuchtungssituation – evtl. durch 
Solarstrahler – zu verbessern. Ingenieur Birgmeier erklärt, 
dass der Bauhof sich darum kümmern werde. 

h)  Gemeinderätin Zaschka erkundigt sich, ob es Pläne zur 
Durchführung von Bürgerversammlungen gibt. Hierzu 
teilt die Verwaltung mit, dass für 2022 noch keine Termine 
feststehen und das Pandemiegeschehen abzuwarten sei. 
Die im Jahr 2021 vorgesehenen Bürgerversammlungen 
konnten coronabedingt nicht abgehalten werden. 

 
Die Gemeinde informiert

  
Bürgerfest 2022 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Teilnehmer und Standbetreiber des Bürgerfestes,
nachdem das Bürgerfest bereits in den letzten beiden Jahren 
aufgrund der Coronapandemie entfallen musste, haben wir 
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Ausbildungsstelle zur/-m Kauffrau/-mann für 
Büromanagement! 

Als Kauffrau/-mann für Büromanagement bist Du 
bei uns die zentrale Ansprechperson für die 
Buchhaltung und das Rechnungswesen. Du erstellst 
Angebote und Rechnungen, bearbeitest offene 
Aufträge, berätst unsere Kunden am Telefon und 
unterstützt uns beim Einkauf und beim Vertrieb. Du 
wirst also nicht von langweiliger Bürokratie 
erschlagen, sondern kannst Dich auch kreativ 
ausleben!

• Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
• Beginn: 01.09.2022 
• Berufsschule in Neumarkt

Tätigkeiten 
• Erstellen von Angeboten & Rechnungen
• Projektplanung & -kontrolle 
• Kundenberatung & -betreuung 
• Verkauf und Marketing 

bewerbung@schmer.it 
 09181 270 57 50

Weiter Infos unter 

Elektroinstallation
Zähleranlagen
Smart Home
Lichttechnik
Geräteprüfung
Netzwerktechnik
PV-Systeme

Meisterbetrieb
Zum Bahnhof 45
92358 Seubersdorf
Tel.: 09497 - 9492328
Fax: 09497 - 9491639
Mail: Meisterzinn@gmx.de

Installation + Fachhandel

Ihr Fachgeschäft für bequeme und lose Einlagenschuhe in den Weiten G, H, J, K & M
Geschäf tszei ten: Mo.-Fr.  9 .30-17.30 Uhr • Sa.  9 .00-13.00 Uhr durchgehend

Auch für 

  lose Einlagen
kostenlose
Parkplätze
im Hof

PBadstraße 2, Neumarkt
Tel. 09181-33145

DAMEN SLIPPER
• aus hochwertigem Leder • Leder/Textil Innenfutter
•  herausnehmbare Leder-Einlage 

(Wöris Hofer-Fußbett)
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uns schweren Herzens dazu entschieden, auch im Jahr 2022 
auf die Ausrichtung des Festes zu verzichten. Leider lassen 
die sich ständig verändernde Infektionslage und die damit 
einhergehenden gesetzlichen Vorgaben es im Moment nicht 
zu, eine solide Planung voranzutreiben, um einen für alle 
Besucher sicheren Festbetrieb garantieren zu können. Auch 
wenn sich viele Menschen nach den Einschränkungen der 
vergangenen Jahre verständlicherweise nach ein wenig mehr 
Normalität sehnen, so hat für uns nach wie vor die Gesundheit 
der Menschen oberste Priorität. Ein unbeschwertes Fest für 
alle Generationen, wie es das Berger Bürgerfest immer war, 
erscheint in der derzeitigen Situation nicht vorstellbar. Infol-
gedessen erschien uns eine Absage des Bürgerfestes 2022 
als alternativlos.      
Freuen dürfen sich die Bürgerinnen und Bürger aber auf die 
Einweihung des Brotzeitwegs, die im Rahmen des Frisch-
luft-Kulturprogramms am 18.09.2022 stattfindet. Es erwartet 
Sie ein bunter Nachmittag für alle Altersklassen und Sinne. 
Näheres entnehmen Sie bitte dem diesem Mitteilungsblatt 
beiliegenden Heft.
Wir alle hoffen auf ein Berger Bürgerfest im nächsten Jahr und 
wünschen Ihnen alles Gute - bleiben Sie vor allem gesund! 
Mit freundlichen Grüßen
Peter Bergler, 1. Bürgermeister
Christian Lehmeyer, 2. Bürgermeister
Norbert Nießlbeck, 3. Bürgermeister

 
St. Georgs-Kirchweih in Kadenzhofen

Wir, die Kirwaleit Kadenzhofen und der SV St. Georg Loder-
bach, laden recht herzlich zur St. Georgs-Kirchweih vom 
30.04.- 02.05.2022 ein. Gefeiert wird im beheizten Festzelt am 
Schützenhaus in Kadenzhofen bei folgendem Programm:
Samstag, 30.04.2022:
- Aufstellen des Kirwabaums
- 20:00 Uhr: Stimmungsabend mit „D´Rebell´n“
Sonntag, 01.05.2022:
- 09:30 Uhr: Kirwa-Kirche in der Kirche Loderbach
- ab 14 Uhr: Kaffee und selbstgebackene Kuchen
- 16:00 Uhr: Kirwabaum-Austanzen
- im Anschluss: Kirwa-Tanz mit der Band „Two Music´s“
Montag, 02.05.2022:
- 19:00 Uhr: Kirwaspiele – Bayerischer Dreikampf (Sägen, 

Melken, Maßkrug schieben)
- 21:00 Uhr: Kirwabaum-Versteigerung
- im Anschluss: Kirwa-Party mit DJ Hellboi
Umrandet wird das Fest mit Auftritten der Goaßlschnalzer und 
Stoakreizplattler. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Veranstaltung findet unter den aktuellen Corona-Rege-
lungen statt. Daher behalten wir uns Änderungen des Pro-
gramms und eine mögliche Absage vor.

Auf euer Kommen freuen sich die Kirwaleit Kadenzhofen und 
der Schützenverein SV St. Georg Loderbach!
Wer hod Kirwa?  - Mir hom Kirwa! 

 
Öffnungszeiten Hallenbad Berg im April

Montag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch: 18.00 bis 21.30 Uhr
Donnerstag: Geschlossen
Freitag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag: 16.30 – 18.00 Uhr (Senioren)
Sonntag: 09.00 – 12.00 Uhr
Ab dem 19.03.2022 ist keine Voranmeldung und keine Zeit 
Slot Buchung mehr notwendig. Weiterhin als Zugang zum 
Hallenbad gilt: 
- 2G Regel (Geimpft/Genesen)
- FFP2 Maskenpflicht
Für Fragen und weitere Informationen geben wir gerne Aus-
kunft unter Tel: 09189/441614 während der Öffnungszeiten 
des Hallenbades oder auf der neuen Homepage: 
berg-opf.de/kultur-freizeit/hallenbad
Das Hallenbad ist vom 15.04. bis 18.04.2022 geschlossen 
(Ostern).

 
Hilfe für Flüchtlinge organisiert 

Am 18.03.2022 trafen sich Vertreter der kirchlichen Vereine, 
Nachbarschaftshilfe und Pfarreien, um Hilfe für die Kriegs-
flüchtlinge aus der Ukraine zu koordinieren.
Bürgermeister Peter Bergler dankte den Anwesenden für 
ihr Engagement. Nur gemeinsam werden wir die vielfältigen 
Aufgaben meistern können, die auf uns zukommen.
Als Koordinatorin der Hilfsangebote für Flüchtlinge aus der 
Ukraine stellte sich Regina Falkenberg aus Berg zur Verfügung 
(Kontakt: Tel. 0151/56 89 09 13, E-Mail welcometoberg@
gmx.de).
Um die Familien, die bereits in unserer Gemeinde sind und 
noch kommen werden bestmöglich zu unterstützen, suchen 
wir Personen, die die Sprache (Ukrainisch, Russisch) sprechen 
um bei Übersetzungen zu helfen.
Wer ansonsten gern Unterstützung anbieten möchte, kann 
sich gern bei Regina Falkenberg melden.

 Aktuelle Informationen für Flüchtlinge  
aus der Ukraine

Die Koordinierungsgruppe des Landratsamtes hat ein umfas-
sendes Informationsblatt zu den wichtigsten Fragen erarbeitet, 
die sich für ankommende Flüchtlinge im Landkreis stellen.
Dieses ist ab sofort in deutscher Sprache auf der Homepage 
des Landkreises unter https://www.
landkreis-neumarkt.de/informationen-
ukraine aufrufbar. 
https://www.landkreis-neumarkt.
d e / d o w n l o a d / a v e 5 4 k r a a 9 f s r e -
2i4mpetdgiki i /220316_Infoblatt_ 
final.pdf
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200 Jahre im Familienbesitz

Hauptstraße 4 · 92348 Berg · Tel. (0 91 89) 4 41 70 
Fax (0 91 89) 44 17 75 · www.hotel-knoer.de

Willkommen
im HOTEL-GASTHOF KNÖR AM PLATZL

Unser Saal steht Ihnen für  
Hochzeiten, Tagungen, Betriebsfeiern usw.

bis 300 Personen zur Verfügung! Ruhiger Biergarten im Innenhof.
www.hotel-knoer.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf
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Ab April soll es auch in ukrainischer Sprache verfügbar sein.
Das Landratsamt sucht weiterhin Wohnungen und Häuser zur 
Unterbringung und bittet um Angebote unter Telefonnummer: 
09181/470-1165 oder per E-Mail 
wohnungsangebote-ukraine@landkreis-neumarkt.de.
Auch weitere Notunterkünfte in Turnhallen und sonstigen 
Gebäuden werden in Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
des Landkreises derzeit vorbereitet.

 Firma Wincon organisiert Hilfstransport  
in die Ukraine

Es werden haltbare Lebensmittel (u.a. Babynahrung), Hygie-
neartikel, med. Hilfsmittel benötigt (keine Kleidung)
BITTE DIE SACHEN MÖGLICHST IN KARTON EINPACKEN 
UND BESCHRIFTEN. 
Unser Lager ist:
Wincom GmbH, Wechselsteiner Str. 1, 92369 Sengenthal 
Wir machen folgenden Zeitplan: 
Mo-Fr: 12-14:00 und 17-20:00, Sa-So: 10-14:00 
Vor Ort ist immer eine Frau, die selber geflüchtet ist und je-
mand von unseren Mitarbeitern.
Sehr wichtig wären die Wohnflächen. Es werden Wohnungen 
oder ähnliches für 3-5 Tage benötigt, damit Menschen sich 
erholen und beruhigen können. Dann werden wir die Betreu-
ung weiter übernehmen und die Menschen als Flüchtlinge 
registrieren. 
Geldspenden können hier überwiesen werden: KiViN e.V. 
DE14200700240555487800 BIC/SWIFT: DEUTDEDBHAM
WICHTIG: Als Verwendungszweck immer „Spende“ eingeben 
Für Spendenquittungen wird Name und Adresse benötigt. 
Danylo Selivanov, Wincom GmbH
Tel: + 49 0 9181 27 00 48 0, Handy:  +49 173 421 61 21,
www.wincom-logistik.de; E-mail: ds@wincom-logistik.de  

 Freiwillige Feuerwehr Oberölsbach -  
Jahreshauptversammlung 

Zuerst gedachte die Freiwillige Feuerwehr Oberölsbach 
beim abendlichen Gottesdienst in der St.-Birgitta-Kirche, den 
Pfarrvikar Markus Müller hielt, ihrer verstorbenen Vereins-
mitglieder. Anschließend wurden im „Floriansstüberl“ des 
Feuerwehrhauses im Barstenweg in Unterölsbach bei der Jah-
reshauptversammlung Rechenschaftsberichte der einzelnen 
Funktionsträger des Feuerwehrvereins und der aktiven Wehr 
über die zurückliegenden 24 Monate gegeben.
FFW-Vorsitzender Stefan Gruber, der erst vor zwei Jahren 
gewählt wurde, hielt zusammen mit den Anwesenden eine 
Gedenkminute für die acht verstorbenen Vereinsmitglieder 
ab. Öffentliche Veranstaltungen fanden coronabedingt nicht 
statt, viele Termine mussten abgesagt werden. Ein Höhepunkt 
in den zurückliegenden zwei Jahren war die Verleihung der 
Ehrenabzeichen in der Mehrzweckhalle des Sport- und Kultur-
zentrums für fünf langjährige aktive Feuerwehrmänner. 
Für 113000 Euro schaffte die Kommune ein neues Trag-
kraftspritzen-Fahrzeug für die Oberölsbacher Wehr an, dass 
heuer zusammen mit dem neuen FFW-Auto der Stöckelsber-
ger gemeinsam gesegnet werden soll. 
Kommandant Daniel Dengler, der beim Treff auch die Kom-
mune als Gemeinderat vertrat, ging zunächst auf den Mitglie-
derstand ein. Die FFW Oberölsbach hat derzeit 135 Mitglieder. 
Davon sind fünf Frauen und 26 Männer im aktiven Hilfsdienst, 
83 Personen sind als passive Mitglieder bei der Wehr und 21 
Personen wurde in den zurückliegenden Jahren und Jahr-

zehnten die Ehrenmitgliedschaft übertragen. 15 Einsätze 
hatte die Wehr von der Schwarzach 2020 zu verzeichnen und 
14 mal waren Aktive in 2021 im Einsatz. Die Alarmierungen 
betrafen Sturmschäden, technische Hilfeleistungen bei Un-
fällen, Brände, durch Unwetter entstandene Wasserschäden 
und Beseitigung von Ölspuren. Priorität hat für Kommandant 
Daniel Dengler die Aus- und Weiterbildung. 18 Übungen 
wurden abgehalten und 18 Aktive waren bei der Ausbildung 
(Feuerwehr-Führerschein, Fahrsicherheitstraining und Fahr-
simulator). Fest im Auge für 2022 hat der Kommandant das 
Hochfahren des Übungsbetriebes, die Durchführung von Lei-
stungsprüfungen „Löschen“, die Teilnahme an Ausbildungen, 
die vom Feuerwehrkreis Neumarkt angeboten werden, sowie 
ATM-Ausbildungen und Erste-Hilfe-Ausbildungen. 
Nicht viel zu berichten hatte Jugendwartin Elisabeth Schmidt, 
nachdem die beiden Corona-Jahre 2020 und 2021 schwierig 
waren, verstärkt eine Jugendwerbung für die Feuerwehr 
durchzuführen. Erste Vorbereitungen zur Werbung für eine 
zukünftigen Aktiven-Nachwuchs wurden bereits getroffen. Von 
den Einnahmen und Ausgaben berichtete FFW-Schatzmeister 
Andreas Bittner. Keine Beanstandungen an der Kassenführung 
hatte das Revisoren-Duo Alfons Fuchs und Peter Heller. Dem-
zufolge wurde dem Kassier und der ganzen Vorstandschaft 
einstimmig die Entlastung erteilt.
Hubert Mayer aus Gnadenberg, der bereits 2020 seinen 70. 
Geburtstag feiern konnte, wurde nachträglich die offizielle 
Ernennungs-Urkunde zum Ehrenmitglied beim FFW-Treff am 
Samstagabend nachgereicht. Bezüglich des Festausschusses 
für das 150-jährige Bestehen im Jahr 2025 wurden Peter Heller 
aus Gnadenberg und Rainer Hofweber aus Oberölsbach be-
stimmt. Diese werden nun zusammen mit der Vorstandschaft 
die Zusammensetzung des Festausschusses planen.

Foto: Stepper
Für das bereits laufende Vereinsjahr sind geplant:
Gründung eines Festausschusses und der Planungsstart für 
das 150-jährige Bestehen der FF Oberölsbach im Mai 2015.
Teilnahme an der Umweltaktion „Rama dama“ am 9. April. 
„Florianstag“ der Landkreiswehren in Berngau am 15. Mai.
Feuerwehrfeste in Dietkirchen am 21. Mai.
125-jähriges Gründungsfest der FFW Loderbach am 29. 
Mai.
Teilnahme an der Fronleichnamsprozession am 16. Juni.
Offizielle Segnung des eigenen FFW-Autos, evtl. mit dem Fahr-
zeug der FFW Stöckelsberg. (Termin steht noch nicht fest).
Kirchweih-Frühschoppen am 10. Juli in Unterölsbach.
Helferfest am 29. Juli, Volkstrauertag in Gnadenberg am 5. 
November.
Im Jahreskalender 2022 stehen noch der Vereinsausflug, 
der Anstrich des Vereins-Domizils im Barstenweg und das 
Glühweinfest. 
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 FFW Berg –  
Robert Endres zum Ehrenmitglied ernannt

Unter dem Motto „Einer für Alle, alle für Einen“ hat am 
14.03.2022 eine Sitzung der Vorstandschaft des Feuerwehrver-
eins Berg und der Stützpunktwehr im Lehrsaal des Feuerwehr-
zentrums an der Hausheimer Straße stattgefunden. Dem Treff 
wohnten auch zweiter Bürgermeister Christian Lehmeyer aus 
Meilenhofen, Kreisbrandinspektor Joachim Klein aus Richt-
heim und Kreisbrandmeister Andreas Feihl aus Berg bei.
Neben einigen organisatorischen Punkten stand zu Beginn 
des Treffs, bei dem alle Feuerwehrler in Uniform erschienen 
waren, als Höhepunkt auch die Ehrung eines verdienten, lang-
jährigen und aktiven „Floriansjünger“ und Vereinsfunktionärs 
an. Vorsitzender Willi Nießlbeck ernannte auf Beschluss der 
gesamten Vorstandschaft den 64-jährigen Robert Endres zum 
Ehrenmitglied und überreichte ihm die gerahmte Ehrenmit-
gliedschafts-Urkunde.

Foto: Stepper
Wie Nießlbeck in seiner Laudatio sagte, habe der Geehrte viele 
Entscheidungen bei der FFW Berg in den zurückliegenden 
Jahrzehnten mitgetragen. Endres war 45 Jahre aktives Mit-
glied in der Stützpunktwehr Berg. Davon hat er 39 Jahre als 
zuverlässiger und stets engagierter Gruppenführer sein Wis-
sen an Viele weitergegeben. 39 Jahre hatte „Rob“ Endres die 
Vorstandschaft des Feuerwehrvereins Berg verstärkt, davon 
sechs Jahre als zweiter Vorsitzender.
Auch Kreisbrandinspektor Joachim Klein kam nicht mit leeren 
Händen ins Feuerwehrhaus. In Vertretung von Kreisbrandrat 
Jürgen Kohl aus Seubersdorf zeichnete KBI Joachim Klein 
Robert Endres mit dem „Silbernen Ehrenkreuz“ und einer 
Urkunde aus. 
Den Dank der Gemeinde Berg überbrachte zweiter Bürger-
meister Christian Lehmeyer in Vertretung des verhinderten 
Gemeindeoberhauptes Peter Bergler, der an diesem Abend 
einen anderen Termin im Rathaussaal wahrnehmen musste. 
Er hob in seinen Ausführungen die stete Einsatzbereitschaft 
von Robert Endres als Aktiver und auch als Vereinsfunktionär 
gebührend hervor. 

 
Größte jährliche Haushaltsbefragung  
‚Mikrozensus 2022‘ startet – 60 000  
Haushalte in Bayern werden befragt 

Interviewerinnen und 
Interviewer des Baye-
rischen Landesamts für 
Statistik bitten Bürgerinnen und Bürger um Auskunft

Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefra-
gung in Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren befragen 
die Statistischen Ämter im gesamten 
Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölke-
rung. 
Nach Angaben des Bayerischen Landesamts für Statistik 
in Fürth sind das rund 60 000 Haushalte im Freistaat. Sie 
werden im Verlauf des Jahres von geschulten Intervie-
werinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und 
sozialen Lage befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz eine Aus-
kunftspflicht. 
Die gewonnenen Daten sind eine wichtige Planungs- und 
Entscheidungshilfe für Politik, Gesellschaft, Wirtschaft 
und Wissenschaft. 
Fürth. Im Jahr 2022 findet im Freistaat - wie im gesamten Bun-
desgebiet - wieder der Mikrozensus statt. Seit 1957 werden 
dafür jährlich ein Prozent der Bevölkerung u.a. zu Bildung, 
Beruf, Familie, Haushalt und Einkommen, befragt. In dem jähr-
lich wechselnden zusätzlichen inhaltlichen Schwerpunkt steht 
dieses Jahr das „Wohnen“ im Mittelpunkt. Der Mikrozensus 
umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. Erstens: das eigentliche 
Mikrozensus-Kernprogramm. Zweitens die Arbeitskräfteer-
hebung der Europäischen Union. Es folgen als drittes und 
viertes Element die europäische Gemeinschaftsstatistik über 
Einkommen und Lebensbedingungen sowie die Befragung 
der Europäischen Union zur Nutzung von Informations- und 
Kommunikationstechnologien in privaten Haushalten. Entspre-
chend werden die teilnehmenden Haushalte in vier Gruppen 
unterteilt, wobei jede Gruppe ein anderes Fragenprogramm 
beantwortet. 
60 000 zufällig ausgewählte Haushalte Bayerns werden 
befragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 2022 finden ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr 
rund 60 000 Haushalte zu befragen. Hierbei bestimmt ein 
mathematisches Zufallsverfahren, welche Adressen für die 
Teilnahme ausgewählt werden. Einmal ausgewählt, nehmen 
die jeweiligen Haushalte in der Regel an vier Befragungen 
innerhalb von maximal vier Jahren teil. Diesen Haushalten 
wird postalisch vor der eigentlichen Befragung ein Brief vom 
Bayerischen Landesamt für Statistik zugesandt. Darin werden 
sie über ihre Teilnahme am Mikrozensus informiert,  verbunden 
mit einem Terminvorschlag für das  telefonisches Interview. 
Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht. 
Befragung liefert Erkenntnisse für faktengestützte Planung 
und Entscheidung 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- und 
Entscheidungshilfen für Politik, Gesellschaft, Wirtschaft 
und Wissenschaft gleichermaßen. So wird beispielsweise für 
eine bedarfsgerechte Förderung des Wohnungsbaus die In-
formation benötigt, in wie vielen Haushalten jeweils eine, zwei 
oder mehr Personen zusammenleben. Zudem entscheiden die 
erhobenen Daten mit darüber, wieviel Geldmittel Deutschland 
aus den Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen 
Union erhält. 
Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Organisati-
onen sowie Journalistinnen und Journalisten nutzen regelmä-
ßig die Daten des Mikrozensus. Sie werden vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik veröffentlicht und stehen damit allen 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. 
Im Internet finden Sie die Daten bereits abgeschlossener 
Erhebungen unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/index.html 
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 Frischluft-Kulturprogramm  
der Gemeinde Berg 2022

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Berg,
als Kulturbeauftragte ist es mir ein Herzensanliegen Ihnen auch 
im Jahr 2022 etwas Besonderes im Kontext Kultur, Natur und 
Region anzubieten. Wichtig war den Engagierten dabei, alle 
Altersklassen mit einem interessanten Angebot anzusprechen. 
Herzliche Einladung daher zum Frischluft-Kulturprogramm! 
Nutzen Sie die Möglichkeiten mit Ihrer Familie und Ihren 
Freunden rege und lassen Sie uns gemeinsam „a guade Zeit 
Dahoam mit Herz und Hand“ genießen! Den Auftakt macht 
Naturpädagogin Regina Geiger mit 5 Exkursionen sowie prak-
tischen kreativen Arbeiten für Jung und Alt am Gstanzlweg.  
Das Ihnen als Beilage vorliegende Frischluft-Kulturprogramm 
ist ein Erlebnisangebot VON 
BürgerInnen FÜR BürgerInnen! 
Ich bedanke mich von ganzem 
Herzen bei allen Engagierten, 
die allesamt sofort ihre Unter-
stützung zusagten und freue 
mich schon heute auf die vielen 
Impulse und Anregungen. 
Der krönende Abschluss des 
Frischluft-Kulturprogrammes 
wird die Einweihung des Brot-
zeitweges am 18.9.2022 sein. 
Wir wollen mit der Entwicklung 
des „Brotzeitweges über Wie-
sen, Wasser und Felder zum 
Ursprung unserer Lebensmittel“ 
einerseits ein Freizeitangebot 
mit Bildungshintergrund für 
Einheimische und Gäste er-
möglichen und insbesondere 
eine Brücke bauen zwischen 
Direktvermarktern und Konsu-
menten. 
Wenn Sie als regionaler Anbieter Ihre Produkte / Schmankerl 
am Einweihungstag des Brotzeitweges anbieten wollen, freu-
en wir uns sehr darüber und bieten Ihnen im Rahmen dieses 
Tages gerne eine passende Möglichkeit. Bitte nehmen Sie für 
die Klärung von Details Kontakt auf bis zum 30.6.2022 unter 
WhatsApp 0170-2841097. 
Das Frischluft-Kulturprogramm will mit positivem Blick nach 
vorne Ihnen Freizeiterlebnisse in der Natur ermöglichen. Las-
sen Sie uns so zuversichtlich und gesund an der frischen Luft 
durch drei Jahreszeiten gehen. 

Herzlichst Christine Riel-Sommer 
Kulturbeauftragte der Gemeinde Berg   

 
Bekanntmachungshinweise

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen ......................................................................48
Abmeldungen......................................................................35
Geburten ...............................................................................5
Sterbefälle .............................................................................4
Einwohner am 28.02.2022 ..............................................8418
Davon mit Nebenwohnsitz  ...............................................414
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz ..............................8004

Naturpädagogin Regina 
Geiger führt spannende 

Erlebnistouren  
am Gstanzlweg

Naturpädagogin Regina 
Geiger führt spannende 

Erlebnistouren  
am Gstanzlweg

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

IIm Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Die Klosteranlage Gnadenberg -  
Baugeschichtliche Erkenntnisse 8,00 €
Gemeindechronik Berg 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt 4,95 €
Freizeitkarte Radeln und  
Wandern im Laber- und Altmühltal   1,50 €
Wandern und Einkehren – 
Luftbildband Schwarze Laber  24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst)   2,00 €
Restmüllsäcke   5,00 €
Biomüllsäcke    5,00 €

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr 

In der Gemeindezeitung „Berg aktuell“ werden die Jubilare 
des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage) aufgrund des Daten-
schutzrechtes nicht mehr veröffentlicht.
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 
Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi. 2) eine Übermitt-
lungssperre beantragen.

 
Persönliche Gratulationen nur auf Wunsch

Aufgrund der Einschränkungen der Sozialkontakte wegen 
der Coronakrise fanden bisher keine persönlichen Gratulati-
onsbesuche statt. 

Die Bürgermeister oder der Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde Berg werden nunmehr auf Wunsch die Jubilare 
(80., 85., 90., 95., 100… sowie 50., 60., 65. Ehejubiläum) 
besuchen.

Bitte teilen Sie uns mindestens eine Woche vor dem Jubeltag 
telefonisch mit, falls Sie einen Gratulationsbesuch - unter 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Abstand, Mundschutz) 
- wünschen (Mo.: Frau Kuhn, Di.-Fr.: Frau Schaller, Tel. 
09189/4411-21).

Ansonsten gehen wir in dieser „Coronazeit“ davon aus, dass 
kein Gratulationsbesuch gewünscht wird, die Gratulationsur-
kunden werden dann per Gemeindediener zugestellt.

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 
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 Rentenangelegenheiten –  
derzeit nur telefonische Bearbeitung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Derzeit können nur tel. Bearbeitungen durchgeführt werden.
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Frau Bogner, 
Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: andrea.bogner@berg-opf.de 
in Verbindung zu setzen.

 
Samstagstrauungen

Das Standesamt Berg b. Neumarkt i.d.OPf. bietet für die 
Gemeindebürger zusätzlich zu Trauungen während der allge-
meinen Öffnungszeiten an folgenden Terminen Samstagstrau-
ungen,  jeweils in der Zeit von 10:00-13:00 Uhr, an: 

Termine 2022 (1. Halbjahr)
• 02.04.2022
• 14.05.2022
• 25.06.2022
Termine 2022 (2. Halbjahr)
• 23.07.2022
• 27.08.2022
• 17.09.2022
• 22.10.2022
• 19.11.2022
• 10.12.2022
Die eigentliche Anmeldung zur Eheschließung ist frühestens 6 
Monate vor dem Eheschließungstermin möglich. Der genaue 
Termin wird erst bei der Anmeldung endgültig festgelegt. 
Reservierungen im Voraus sind nicht möglich. 
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in der 
Gemeinde Berg) statt.
Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden und Unterlagen zur 
Eheschließung empfiehlt sich ein vorheriges Gespräch mit 
dem zuständigen Standesamt (Ansprechpartnerin: Fr. Bogner, 
Tel.: 09189/4411-10). 

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Anrufsammeltaxi Berg von 
und zum Bahnhof in Neumarkt 
i.d.OPf. 
Das Anrufsammeltaxi Berg  fährt 
abends und am Wochenende, 
wenn keine regulären Verbin-
dungen mit dem Linienbus be-
stehen. 
Das AST orientiert sich an einem festen Fahrplan. Die genauen 
Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach Neumarkt können dem 
aktuellen Flyer (10/2017) entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor 
der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –  
Berg (City-Taxi Neumarkt), Tel. 0800 2525259
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel.: 09181/470-112

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: Herr Bauer, 
Tel.: 09189/4411-24.

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 511 nutzen. Sie 
verbindet alle Ortsteile mit Berg und weiter nach Neumarkt 
(Ärztehaus, Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). 
Der Bus fährt 3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und 
zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 558 
zur Verfügung, die Berg und alle Ortsteile mit 
Altdorf verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils hin 
und zurück. Die Regionalbuslinien 512 und 518 
ergänzen die o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien 511 und 558 verkehren nur nach vorhe-
riger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre Fahrt bitte spätestens 
60 Minuten vor der planmäßigen Abfahrtszeit an der jeweils 
ersten Haltestelle in der Fahrtwunschzentrale von DB 
Regio Bus Bayern GmbH. Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten 
vor 8.30 Uhr bitte am Vortag bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre 
gebuchte Fahrt wird auf jeden Fall durchgeführt, auch wenn 
sich keine weiteren Fahrgäste dafür angemeldet haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
• Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße  

(neben E-Ladestation)
• Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40  

(am Kassenwärterhäuschen)
• Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
• Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
• Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
• Sportheim SC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
• Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
• Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
• Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21
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 Ausstellung Kinderreisepässe –  
Hinweis des Bürgerbüros

Bitte beachten Sie, dass die Ausstellung, Verlängerung 
und Aktualisierung von Kinderreisepässen seit 01.01.2021 
nur noch mit einer Gültigkeitsdauer von maximal einem 
Jahr möglich ist.
Für die Bürgerinnen und Bürger hat das BMI Informationen 
bzw. Fragen und Antworten auf der BMI-Internetseite unter 
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/mo-
derne-verwaltung/reisepass/reisepass-liste.html#f16125490 
veröffentlicht.
Die Frage „Welches Ausweisdokument kann ich für mein 
Kind mit deutscher Staatsangehörigkeit ausstellen lassen?“ 
ist sowohl dort als auch unter dem folgendem Link auf dem 
Personalausweis-portal zu finden: https://www.personalaus-
weisportal.de/SharedDocs/faqs/Webs/PA/DE/Haeufige-Fra-
gen/1_beantragung_faq/beantragung_faq-liste.html

 
Hinweise des Ordnungsamtes

Anzeigepflicht für Veranstaltungen
Nach Art. 19 LStVG (Landesstraf- und Verordnungsgesetz) 
ist eine öffentliche Veranstaltung der Gemeinde unter Anga-
be der Art der Veranstaltung, des Ortes und des Zeitraums 
spätestens eine Woche vorher schriftlich / persönlich anzu-
zeigen.
Bitte melden Sie ihre Veranstaltung (Vereinsfeste, etc.) deshalb 
rechtzeitig (mind. 3 Wochen) im  Bürgerbüro Zimmer Nr. 2, 
Erdgeschoss, Tel.: 09189/4411-0 an. 

Antrag auf Gestattung einer vorübergehenden 
Schankwirtschaft (§ 12 GastG)
Die Veranstalter von Festen werden gebeten, die Anträge für 
Gestattungen mindestens 14 Tage vorher bei der Gemeinde 
Berg (Bürgerbüro Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss) schriftlich / 
persönlich anzuzeigen.
Bei Unterlassung der Anmeldung ist mit einer Verwarnung 
zu rechnen.

Anzeige über die Verbrennung von Reisig/Käfer-
holz/Schnittgutabfälle sowie das Abbrennen eines 
Lagerfeuers
Verbrennungen bitte mind. 2 Tage vorher bei der Gemeinde 
anzeigen. Die Flur-Nummer, Handynummer und evtl. eine 
E-Mailadresse sind unbedingt erforderlich, damit diese recht-
zeitig mit dem Lageplan an die Feuerwehren weitergeleitet 
werden können.

 Grundsätzliches zu  
Gewerbe-an-/-um-/-ab-/-meldungen

Gewerbeanmeldungen
Grundsätzlich ist jede selbstständige, auf Dauer mit Ge-
winn-Erzielungs-Absicht gerichtete Tätigkeit, die nach der 
geltenden Rechtsordnung erlaubt ist, bei der Gemeinde des 
Betriebssitzes mittels vorgeschriebenem Formular GewA1 
anzuzeigen.
Ausnahmen: 
Urproduktion (z.B. Land- und Forstwirtschaft), öffentliche 
Dienste (Verkauf von Gas, Strom, Wasser), die Vermietung des 
eigenen Vermögens (außer bei Gründung einer Gesellschaft, 

deren alleiniger Zweck das Errichten und Vermieten von Ge-
bäuden der Fall ist) sowie Dienstleistungen höherer Art (Arzt, 
Rechtsanwalt, Notar). 
Verschiedene Gewerbe erfordern Erlaubnisse (z.B. Gaststät-
ten-Erlaubnis, Makler-Erlaubnis, ....). 
Im Gewerbeamt kann im Einzelfall nachgefragt werden, welche 
Unterlagen konkret benötigt werden.
Bei Änderungen der gewerblichen Tätigkeit oder des Be-
triebssitzes ist ggfls. eine Ummeldung bzw. Abmeldung 
des Gewerbes erforderlich.
Für alle Gewerbemeldungen (An- / Um- und Abmeldung) gilt, 
dass diese gleichzeitig mit dem Beginn, einer Änderung und 
der Aufgabe des Gewerbes zu erfolgen hat. Wer vorsätzlich 
oder fahrlässig eine Anzeige nicht, nicht vollständig oder 
nicht rechtzeitig erstattet, begeht eine Ordnungswidrigkeit, 
die mit einer Geldbuße von bis zu eintausend Euro geahndet 
werden kann. 

Gewerbeummeldungen
Die Verlegung eines stehenden Gewerbes innerhalb einer 
Gemeinde (Meldebezirk) sowie ein Wechsel des Gegen-
standes des Gewerbes oder eine Ausdehnung auf Waren- oder 
Leistungen, die bei dem Gewerbe-betrieb der bereits früher 
angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind, sind unter Ver-
wendung des Vordrucks GewA2 anzuzeigen.
Ergeben sich Zweifel, ob Waren oder Leistungen geschäftsüb-
lich sind, empfiehlt es sich, die Industrie- und Handelskammer 
bzw. die Handwerkskammer zu hören.
Die „Verlegung“ eines Betriebes aus dem Bereich einer Ge-
meinde in den Bereich einer anderen Gemeinde ist bei der 
einen Gemeinde als „Aufgabe“, bei der anderen Gemeinde 
als „Neueinrichtung“ zu behandeln.

Gewerbeabmeldungen
Anzeigepflichtig ist nur die vollständige Aufgabe eines Be-
triebes mit dem Formular GewA3. Eine Aufgabe lediglich 
eines Teils der bisher angemeldeten Tätigkeiten ist daher 
nicht anzeigepflichtig.
Hinweis:
Sollte ein Gewerbetreibender (beispielsweise aus steuerlichen 
Gründen) eine Teilabmeldung benötigen, kann diese allenfalls 
in Form einer Gewerbeummeldung umgesetzt werden. Es 
empfiehlt sich in solchen Fällen mit dem Gewerbeamt Kontakt 
aufzunehmen. 

 Hunde bei Gemeinde anmelden / Fälligkeit 
der Hundesteuer am 15.05. eines Jahres

Die Halter von Hunden sind in allen 
Gemeinden landauf landab hunde-
steuerpflichtig. Demzufolge ist jede 
Hundehalterin/ jeder Hundehalter 
verpflichtet, Hunde bei der Gemeinde 
Berg (Hr. Bauer, Zi.-Nr. 9, Tel. 09189/44 
11-24, E-Mail: armin.bauer@berg-opf.
de, Formular zur Anmeldung: www.
berg-opf.de) anzumelden. Nur auf 
Grund dieser Meldung kann die Hun-
desteuer festgesetzt werden. Unsere 
Gemeindediener sind angewiesen, 
uns ihre Erkenntnisse über neue/zu-
sätzliche Hunde in den Ortsteilen 
mitzuteilen. 
• Gemäß § 1 der Hundesteuersatzung unterliegt das Halten 

eines über vier Monate alten Hundes im Gemeindegebiet 
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Berg einer gemeindlichen Jahresaufwandsteuer.
• Die Steuer beträgt für den ersten Hund 25 Euro und für 

jeden weiteren Hund 50 Euro.
• Anzeigepflichtig ist, wer einen über vier Monate alten, der 

Gemeinde noch nicht gemeldeten Hund hält.
• Der steuerpflichtige Hundehalter muss den Hund bei der 

Gemeindeverwaltung Berg abmelden, wenn
- er ihn veräußert,
- der Hund eingegangen ist,
- der Hund eingeschläfert wird (hier ist ein tierärztliches Zeug-
nis vorzulegen),
- der Hundehalter aus der Gemeinde Berg wegzieht.
Bitte beachten Sie: 
Sie erhalten nur Bescheide zur Hundesteuer, sofern sich Ände-
rungen (siehe oben) ergeben. Sollten sich keine Änderungen 
ergeben  (Sie besitzen weiterhin den/ die angemeldeten 
Hund/e), erhalten Sie keine weiteren Bescheide. Die Fällig-
keit der Hundesteuer bleibt davon unberührt: die in Ihrem 
ursprünglichen Bescheid festgesetzte Hundesteuer wird 
zum 15.05. des Jahres fällig.

 Hunde anleinen:  
Brut- und Setzzeit bei Wildtieren

Von Anfang März bis Mitte Juli herrscht die Brut- und Setzzeit. 
In dieser Zeit kommen zahlreiche Jungtiere zur Welt. Durch 
freilaufende Hunde besonders gefährdet sind alle am Boden 
brütenden Vögel, aber auch Rehkitze und Junghasen. Hat ein 
Hund deren Witterung aufgenommen, erwacht sein Jagdtrieb 
und er wird versuchen, die Tiere aufzuspüren. Das Totbeißen 
von Jungwild geschieht dabei oft, ohne dass der Hundehalter 
davon etwas mitbekommt. Daher sollten Hunde während die-
ser Zeit unbedingt an die Leine genommen werden.
Vorfall im Mai 2021: Trächtiges Reh von Hund gerissen
Dabei sind nicht nur die Jungtiere in Gefahr. Auch eine tra-
gende Rehgeiß ist sehr träge und kann bereits einem mittel-
großen Hund nicht mehr entkommen. So hatte im Mai 2021 
ein Spaziergänger einen unbeaufsichtigten Hund beobachtet, 
der zwischen Hausheim und Berg ein Reh hetzte. Die benach-
richtigten Jäger fanden anschließend das zu Tode gehetzte 
Reh mit massiven Bissverletzungen. Besonders dramatisch: 
Es handelte sich um ein hochträchtiges Tier, in dessen Leib 
zwei Kitze festgestellt wurden. 
Derartige Vorfälle können zu empfindlichen Ordnungsstra-
fen oder sogar Strafbefehlen wegen Verstößen gegen das 
Tierschutzgesetz und Jagdwilderei führen. Werden auffällige 
Hunde als gefährlich eingestuft, kann das u.a. einen Leinen- 
und Maulkorbzwang zur Folge haben. Auch ist es bekannt, 
dass Hunde, die einmal gewildert haben, dies immer wieder 
versuchen werden. Verantwortungsbewusste Hundebesitzer 
handeln daher nicht nur im Interesse der Wildtiere sondern 
auch im Interesse ihrer Hunde.

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen 
bieten wir mit dem Online-Newsletter bayernwerk.info regel-

mäßig aktuelle Informationen rund um die Erzeugung und 
Einspeisung von Strom aus Erneuerbaren Energien. www.
bayernwerk.de/einspeiser 
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom: Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas: Tel. 09 41-28 00 33 55

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

 Wasserversorgung - Abwasserentsorgung
Aktuelle Beitrags- und Gebührensätze

• Wasserversorgung Gemeinde Berg
a) Wasserversorgung Gemeinde Berg  

(außer Bischberg, Mauertsmühle):
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag (+  Mwst. 7 %) 1,08 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ Mwst. 7 %)  6,21 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+  Mwst. 7 %) 1,17 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:  
(+ Mwst. 7 %) 42,00 €/Jahr

b) Wasserversorgung Pettenhofener Gruppe (Bischberg): 
(Änderung ab 01.01.2018)

Beiträge: 
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 1,89 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 8,09 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.) 1,00 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.) 36,00 €/Jahr

c) Wasserversorgung Hammerbachtalgruppe  
(Mauertsmühle):

Beiträge: 
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 1,33 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 8,69 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.) 1,40 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.) 44,20 €/Jahr

• Abwasserentsorgung Gemeinde Berg:
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag  1,92 € / m²
Geschoßflächenbeitrag  12,49 € / m²
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Einleitungsgebühr:  1,84 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss: 42,00 €/Jahr

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Landratsamt Neumarkt –Abfallwirtschaft  
Wichtige Informationen zur Sperrmüllabfuhr

In den letzten Jahren ist die Sperrmüllmenge im Landkreis 
übermäßig stark gestiegen. 
Der Trend immer mehr neue Sachen in immer kürzeren 
Zeitabständen zu kaufen, hat unter anderem mit dazu bei-
getragen. 
Was genau ist eigentlich Sperrmüll?
Als Sperrmüll werden Abfälle bezeichnet, die brennbar sind 
und die zu groß für eine Mülltonne sind, und die man übli-
cherweise bei einem Umzug mitnimmt.
Also Möbel wie Betten, Schränke, Kommoden, Stühle, Pol-
stersessel, Teppiche (Läufer, Auslegware), Matratzen, Körbe 
und so weiter.
Folgende Abfälle sind kein Sperrmüll. 
Teppichböden, Laminatböden oder andere Bodenbeläge. 
Rollos, Fenster und Fensterrahmen, Türen und Türrahmen.
Auch Fußbodenbeläge oder Deckenpaneele sind genau wie 
Tapeten kein Sperrmüll, sondern typischer Bau- und Reno-
vierungsabfall. 
In den vergangenen Jahren wurden kulanter Weise immer 
noch bis zu drei Fenster und Türen oder Rollos bei der 
Sperrmüllabfuhr mitgenommen. Diese Möglichkeit entfällt 
ab sofort.
Bitte beachten: Bau und Renovierungsabfälle können nicht 
mehr zum Sperrmüll angemeldet werden.
Alle Bau- und Renovierungsabfälle müssen die Hauseigentü-
mer oder die Vermieter selbst entsorgen.
Sie können zur Müllumladestation in Neumarkt gebracht 
werden oder über Containerdienste im Landkreis entsorgt 
werden.
Viele Bau- und Renovierungsfirmen bieten ebenfalls die Ent-

sorgung der ausgebauten Türen, Fenster und Rollos an.
Weitere Infos zur Abfallwirtschaft finden Sie im Internet auf der 
Seite www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft .

 
Glascontainer-Stellplätze sauber halten 

Verschmutzte Glascontainer und verunreinigte Standorte sind 
ein Ärgernis für die Anwohner und verschandeln das Ortsbild. 
Säcke mit Restmüll, Altkleider, Altreifen, Elektrogeräte oder 
Glasscheiben, all das wird immer wieder an den Container-
standorten im Landkreis Neumarkt abgestellt. Verdreckte 
Containerstandplätze müssen nicht sein, teilt das Team der 
Abfallwirtschaft im Landratsamt mit. 
Denn es ist ganz einfach, das Umfeld der Glascontainer sauber 
zu halten. Und so machen Sie es richtig:
Altglas muss nach Farben getrennt in die Container geworfen 
und darf nicht aus Bequemlichkeit oder Gedankenlosigkeit 
daneben abgestellt werden. Das kann unter illegale Müllentsor-
gung fallen und kann mit einem Bußgeld geahndet werden.
Ist ein Container einmal voll, stellen Sie Ihr Altglas bitte nicht 
neben den Container, sondern nehmen Sie es wieder mit nach 
Hause oder suchen einen anderen Glascontainer auf.
Bitte nehmen Sie die Kartons in denen die Flaschen trans-
portiert wurden wieder mit nach Hause und geben sie in die 
Papiertonne.
Fensterglas, hitzefestes Glas oder Glühbirnen gehören nicht 
in die Glascontainer.
Stellen Sie auch keine anderen Abfälle neben die Glascontai-
ner. Die Glascontainer sind Sammelstellen für den Rohstoff 
Glas und keine Müllablagerungsplätze. Wer Abfälle neben die 
Container stellt, muss mit einem Bußgeld rechnen. 
Im schlimmsten Fall muss ein Containerstandplatz aufgelöst 
werden. 
Es gibt für alle Abfallarten eine Entsorgungsmöglichkeit. Die 
Abfallberatung hilft Ihnen bei Bedarf gerne weiter.
Weitere Informationen zur Altglasentsorgung und eine Liste 
mit den Stellplätzen der Glascontainer finden Sie im Internet 
auf der Seite www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft 

 Biomüllabfuhr 2022 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4763-0

Orte: Berg, Meilenhofen, Loderbach, Richtheim, Riebling 
und Sindlbach  - 
Abfuhrtag: Montag
Feiertagsbedingte Verlegung der Biomüllabfuhr  
Karfreitag  Mo, 11.04.  
 vorverlegt auf Sa, 09.04. 
Ostermontag  Mo, 18.04. verlegt auf Di, 19.04. 
Pfingstmontag  Mo, 06.06. verlegt auf Di, 07.06. 
Mariä Himmelfahrt  Mo, 15.08. verlegt auf Di, 16.08. 
Tag der Deutschen Einheit  Mo, 03.10. verlegt auf Di, 04.10. 
Weihnachtsfeiertage  Mo, 26.12. verlegt auf Di, 27.12. 
Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit. Die Abfuhr-
unternehmen leeren die Tonnen in manchen Abfuhrbereichen 
bis 22.00 Uhr abends. 
Lassen Sie die Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung 
bereitgestellt.
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 
von der Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., 
Tel. 09181/470-209, -211, -219 oder unter www.landkreis-neu-
markt.de/abfallwirtschaft.
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Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2022

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
92367 Pilsach, Tel. (09181 | 4763-40),  
E-Mail: info@edenharder.com

Tour 9: Mo, ungerade KW  OT Berg 
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

April Mai Juni

09. | 25. 09. | 23. 07. | 20.

Juli August September Oktober November Dezember

04. | 18. 01.|16.|29. 12. | 26. 10. | 24. 07. | 21. 05. | 19.

Tour 18: Mi, gerade KW Berg und OT, 
Berg, Hausheim, Kadenzhofen, Loderbach und Siedlung, 
Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Oberwall, Richtheim, 
Riebling, Unterwall

April Mai Juni

06. | 20. 04. | 18. 01.|15.|29.

Juli August September Oktober November Dezember

13. | 27. 10. | 24. 07. | 21. 05. | 19. 03.|16.|30. 14. | 28.

Tour 31: Mi, gerade KW OT Berg OT 
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Meilenhofen (nur Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

April Mai Juni

06. | 21. 04. | 18. 01.|15.|29.

Juli August September Oktober November Dezember

13. | 27. 10. | 24. 07. | 21. 06. | 19. 03.|16.|30. 14. | 29.

Tour 35: Fr, ungerade KW Gemeinde OT Berg 
Gewerbepark Berg (am Autohof 24)

April Mai Juni

01.|14.|29. 13. | 27. 11. | 24.

Juli August September Oktober November Dezember

08. | 22. 05. | 20. 02.|16.|30. 14. | 28. 11. | 25. 09. | 23.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel. 09181| 
470-209, -211, -219.

 Abfuhrplan 2022 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen 
durch die Fa. Edenharder (09181/4763-0) 
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg statt:

Bezirk 25 
April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

13. 11. 17. 14. 16. 14. 18. 14. 19.

Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, Meilenhofen, Ober-
wall, Riebling, Unterwall 

Bezirk 26 
April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

19. 16. 20. 18. 19. 19. 20. 17. 20.

Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht

Bezirk 42 
April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

5. 3. 3. 7. 4. 6. 11. 8. 8.

Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, Gewerbepark Loder-
bach, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach, Richtheim

 Abfuhrplan 2022 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die monatlichen Abholungen der „Gelben Säcke“ werden 
2022 wieder durch die Fa. Edenharder aus Pilsach durch-
geführt. 

Bezirk 69 
April Mai Juni

06. | 21. 04. | 18. 01.|15.|29.

Juli August September Oktober November Dezember

13. | 27. 10. | 24. 07. | 21. 05. | 19. 03.|16.|30. 14. | 29.

OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, Hausheim, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, Langenthal, 
Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohren-
stadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, 
Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht

Bezirk 72 
April Mai Juni

07. | 22. 05. | 19. 02.|17.|30.

Juli August September Oktober November Dezember

14. | 28. 11. | 25. 08. | 22. 06. | 20. 04. | 17. 01.|15.|30.

Berg, die OT Beckenhof, Gewerbepark Berg, Kadenzhofen, 
Loderbach, Meilenhofen, Meilenhofen Industriegebiet, Ober-
wall, Richtheim, Riebling, Unterwall, Großwiesenhof

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abholung 
bereit stehen!
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Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg 

 

(März – Oktober) 
(nur Abgabe von  kleineren Mengen Grüngut möglich):
Freitag: 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   8.00 - 12.00 Uhr 
DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR FÜR 1 FAHRZEUG GESTAT-
TET!  BEIM ENTLADEN BITTE ABSTAND HALTEN!

WERTSTOFFHOF BERG 
ÖFFNUNGSZEITEN:

SAMSTAGS 08:00 BIS 12:00 

DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR 
FÜR 1 FAHRZEUG GESTATTET! 

BEIM ENTLADEN BITTE 
ABSTAND HALTEN! 

Gemeinde Berg

 
Wertstoffhof Blomenhof

Berliner Ring 17, 92318 Neumarkt i.d.OPf. 
Info-Telefon: 09181/470-1334

Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Samstag 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr,
Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 

Zusätzliche Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober:
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, nur Grüngutannahme, 
kein Wertstoffhofbetrieb!
Dienstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, normaler Wertstoff-
hofbetrieb.

Der Wertstoffhof Blomenhof ist regulär geöffnet.
Bitte beachten Sie folgende Besucher-Hinweise:
• Besucherinnen und Besucher des Wertstoffhofes müssen 

sowohl untereinander als auch zum Personal des Wert-
stoffhofes einen Mindestabstand von 2 Meter einhalten.

• Es herrscht Maskenpflicht (mindestens eine medizinische 
Maske) auf dem gesamten Gelände.

• Es wird empfohlen eine FFP-2 Maske zu tragen.
• Das Personal des Wertstoffhofes kann beim Entladen von 

schweren Teilen nicht behilflich sein.
• Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher um Ver-

ständnis für die Einschränkungen, und um konstruktive 
Mitwirkung.

• Aufgrund der Beschränkung kann es manchmal zu War-
tezeiten kommen.

• Wir bitten daher, nicht länger als nötig im Wertstoffhof zu 
verweilen.

• Bitte besuchen Sie den Wertstoffhof nur, wenn ein wirklich 
dringender Bedarf besteht.

• Bitte befolgen Sie die Anordnungen des Personals.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 
Achtung bei Auslichtungsarbeiten und beim 

Heckenschneiden, Grabenfräsen etc.
Naturschutzrechte beachten!

Laut Art. 16 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des Bayerischen Naturschutz-
gesetzes (BayNatSchG) in Verbindung mit § 39 Abs. 5 Satz 1 

Nr. 2 und § 29 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) 
ist es wegen dem Schutz bestimmter Landschaftsbestandteile 
und dem Lebensstättenschutz wild lebender Tier- und Pflan-
zenarten vom 01. März bis einschließlich 30. September 
verboten,
- Bäume, die außerhalb des Waldes, von Kurzumtriebs-

plantagen oder gärtnerisch genutzten Grundflächen 
stehen,

- Hecken, lebende Zäune, Feldgehölze oder –gebüsche 
einschließlich Ufergehölze oder –gebüsche zu roden, 
abzuschneiden, zu fällen oder auf sonstige Weise er-
heblich zu beeinträchtigen,

- Röhrichte zurückzuschneiden (außerhalb dieses Zeit-
raumes dürfen sie nur in Abschnitten zurückgeschnit-
ten werden).

Die Verbote gelten nicht für 
- die ordnungsgemäße Nutzung und Pflege, die den Bestand 
erhält, im Zeitraum vom 01. Oktober bis 28. Februar, 
- schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des 
Zuwachses der Pflanzen oder zur
Gesunderhaltung der Bäume,
- Maßnahmen, die zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit 
öffentlicher Verkehrswege oder der öffentlich rechtlichen Ver-
pflichtung zur Unterhaltung der Gewässer erforderlich sind.
Bei Fragen:  Landratsamt Neumarkt, Untere Naturschutz-
behörde, Tel.Nr.: 09181-470 1187. 

 
Hundekot auf Wiesen

Jeder von uns erwartet, dass unsere erzeugten Lebensmittel 
hygienisch einwandfrei genossen werden können. Daher ist 
es unerlässlich, dass die Landwirte große Sorgfalt bei der 
Sauberkeit des vorgelegten Futters walten lassen. Sie, als 
Hundehalter wissen sicherlich auch, dass Hunde mit dem 
Parasiten ‚Neospora caninum‘ befallen sein können. Wird 
nun infizierter Hundekot von Milchkühen über infiziertes 
Futter von Äckern und Wiesen aufgenommen, kann dies zu 
Unfruchtbarkeit, Fehl- und Totgeburten führen, wie aktuelle 
Untersuchungen immer wieder zeigen. Dieses Sterben der 
Kälber kann aber verhindert werden, wenn Sie als Hundehalter 
folgende Hygieneregeln einhalten:
Lassen Sie ihren Hund nicht frei über landwirtschaftlich 
genutzte Felder und Wiesen laufen v.a. nicht von April bis 
Oktober. Lassen Sie ihren Hund nicht unbeaufsichtigt umher 
streifen.

Nähere Informationen erhalten Sie beim Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Roth, Johann-Strauß-Straße 1, 
91154 Roth
poststelle@aelf-rh.bayern.de, www.aelf-rh.bayern.de
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Reinigung und Reinhaltung der öffentlichen 
Straßen (Auszug aus der Reinigungs- und 

Sicherungsverordnung vom 11.11.2013)

§ 5 - Reinigungsarbeiten
Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht haben die Vorder- und 
Hinterlieger die im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführten 
öffentlichen Straßen innerhalb ihrer Reinigungsflächen 
(§ 6) zu reinigen. Sie haben dabei die Gehwege, die gemein-
samen Geh- und Radwege, die Radwege und die innerhalb der 
Reinigungsflächen befindlichen Fahrbahnen (einschließlich 
der Parkstreifen) 
a)  nach Bedarf, regelmäßig aber mindestens einmal im Mo-

nat, zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen 
Unrat zu entfernen (soweit diese in üblichen Hausmüllton-
nen für Biomüll, Papier oder Restmüll oder in Wertstoffcon-
tainern entsorgt werden können); Entsprechendes gilt für 
die Entfernung von Unrat auf den Grünstreifen. 

 Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall, soweit 
durch das Laub – insbesondere bei feuchter Witterung 
– die Situation als verkehrsgefährdend einzustufen ist, 
ebenfalls bei Bedarf, regelmäßig aber einmal in der Woche, 
durchzuführen.

b)  von Gras und Unkraut zu befreien, soweit es aus Ritzen 
und Rissen im Straßenkörper wächst.

c)  bei Bedarf, insbesondere nach einem Unwetter sowie bei 
Tauwetter, die Abflussrinnen und Kanaleinläufe freizuma-
chen, soweit diese innerhalb der Reinigungsfläche (§ 6) 
liegen. 

Der komplette Satzungstext kann in der Gemeindeverwaltung 
bzw. auf der Homepage der Gemeinde eingesehen werden.

 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

April bis Dezember:
Montag – Donnerstag: 6.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: 6.00 Uhr – 17.00 Uhr

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats. Danach eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden z.Hd. Frau Schaller, Tel. 09189/4411-21, E-Mail: 
simone.schaller@berg-opf.de

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 

Schwarzachtal-Schule Berg

Organisation „Schüler helfen Leben“ zu Gast
Am 18.02.2022 nahmen die Klassen 6a und 7M aktiv am 
Projekt „Sozialer Tag Mobil“ teil.
Die Organisation „Schüler helfen Leben“ besuchte an diesem 
Tag unsere Schule und trug zu einer gelungenen Abwechs-

lung zum normalen Schulalltag bei. „Schüler helfen Leben“ 
fördert und betreibt Jugend- und Bildungsprojekte in Südost-
europa, Jordanien und Deutschland. Die Grundidee ist, dass 
die Schülerinnen und Schüler für einen Tag den Schulalltag 
gegen einen Arbeitsplatz ihrer Wahl eintauschen. Das erarbei-
tete Geld kommt anschließend einem ausgewählten Projekt 
zugute. Dieses Konzept streben wir im nächsten Schuljahr 
an umzusetzen, um das soziale Engagement unserer Schü-
lerinnen und Schüler zu fördern.
Dabei war am diesjährigen Projekttag dennoch einiges ge-
boten, wie z.B. der Infovortrag „Was ist der Soziale Tag?“, der 
Workshop „Wir wollen wir leben? – Die Zukunft gehört uns! und 
ein Informationsangebot am Infostand in der Aula. Engagiert 
beteiligten sich die Sechst- und Siebtklässler und bekundeten 
so ihr Interesse für die Thematik. Wir bedanken uns auch bei 
den Mitarbeitern der Organisation für ihren tollen Einsatz und 
freuen uns darauf, die Projektidee als zusätzliches Lernan-
gebot an der Schwarzachtal-Mittelschule Berg im Schuljahr 
2022/2023 anbieten zu können. 
Christian Wenninger, Lehrer

 Raiffeisenbank Neumarkt unterstützt  
Schulen im Gemeindebereich Berg

Achtsamkeit, Respekt und ein gutes Miteinander sind die 
Grundlagen für ein erfolgreiches Lernen und eine gute Schul-
bildung.
Als regional verwurzelte Genossenschaftsbank möchten wir 
regelmäßig unseren Beitrag dazu leisten, den Nachwuchs in 
unserer Region zu fördern. Daher ist es uns auch in diesem 
Jahr eine Herzensangelegenheit die Schulen in unserem 
Geschäftsgebiet mit einer Spendensumme von 27.750 Euro 
zu unterstützen.
Auch das neue Schuljahr stellt alle Beteiligten aufgrund 
der weiterhin vorhandenen Pandemie vor große Herausfor-
derungen. Als Zeichen der Anerkennung für die derzeitige 
Situation haben wir den Spendenbetrag im Jahr 2022 um 
10.250 Euro zur jährlichen Spende erhöht. Denn die Jugend 
von heute ist die Zukunft von morgen.
Leiter der Raiffeisenbankfiliale Berg und Pilsach, Maximilian 
Schmid, überbrachte die Spende gleich an zwei Schulen 
im Gemeindegebiet Berg. Rektor Thomas Frauenknecht, 
sowie seine Stellvertreterin Ute Pickel, nahmen die großzü-
gige Spenden von jeweils 750 Euro dankend entgegen. Die 
Zuwendung soll zur Förderung von schulischen Aktivitäten 
verwendet werden.
Thomas Frauenknecht bedankte sich im Namen der gesamten 
Schulfamilien für die jährliche Unterstützung der Raiffeisen-
bank Neumarkt i.d.OPf. eG.

Filialleiter Maximilian Schmid überreicht die großzügige Spen-
de an Rektor Thomas Frauenknecht und seiner Stellvertreterin 
Ute Pickl. Foto: Frau Partenheimer 
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Ferienbetreuung im Schuljahr 2021/2022 

Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die Anmeldeformulare mit Einzugsermächtigung erhalten Sie 
sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in den 
Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular auch 
unter folgendem Link auf der Homepage der Schwarzachtal-
Schule Berg ausdrucken: 
https://schwarzachtal-schule.de/eltern/service-infothek/

Für das Schuljahr 2021/22 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:  
Osterferien 2022:  11. April bis 22. April 2022 (8 Feri-

entage) - außer 15.04. und 18.04. 
(Feiertage) - Anmeldeschluss: 29. 
März 2022

Pfingstferien 2022:  07. Juni bis 15. Juni 2022 (7 Betreu-
ungstage) - Anmeldeschluss: 24. Mai 
2022

Sommerferien 2022:  01. August bis 12. August 2022 (10 
Ferientage) und 29. August bis 08. 
September 2022 (9 Ferientage) - 
Anmeldeschluss: 13. Juli 2022

Herbstferien 2022:  02. bis 04. November 2022 (3 Ferien-
tage) - Anmeldeschluss: 19. Oktober 
2022

Buß- und Bettag 2022:  16. November 2022 - Anmelde-
schluss: 09. November 2022

Die Zahl der Plätze ist begrenzt! Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Mittagsbetreuung Berg, Tel. 09189/441617.

Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2022 
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie in so einem Fall bis zum jeweiligen Stichtag  benachrich-
tigen.

Coronabedingt können sich kurzfristige Änderungen 
ergeben!

 
Ferienbetreuung der Gemeinde Berg 

„Wir bauen ei-
nen Nistkasten“
In der Ferienbe-
treuung haben wir 
ganz viel Zeit für 
die Kinder. Sie er-
fahren eine ande-
re Tagesstruktur, 
andere Lernorte, 
knüpfen neue 
Kon tak te  und 
können das, was 
in ihnen steckt, 
ganz neu ent-
decken. Schrei-
ner Willi Kraus 
unterstützte die 
Ferienbetreuung 
be i  mehre ren 
Projekten. In der 
Faschingswoche 
w idmeten  w i r 
uns an e inem 

Tag dem Bau von Nistkästen. Ziel dieser Aktion war es: zum 
einen sollten die Kinder einheimische Vögel kennenlernen 
und künftig beobachten können. Zum anderen wollten wir 
einen Beitrag für den Naturschutz leisten. Willi Kraus hatte 6 
Bausätze für drei Vogelarten vorbereitet. Vor Beginn der Arbeit 
erhielten die Kinder einen kleinen Einblick in die Vogelwelt, 
deren Brutverhalten, ihre Nester und Eier. Gespannt hörten 
alle zu und steuerten selbst das eine oder andere bereits 
vorhandenem Wissen bei. 
Vor ein paar Wochen schreinerte Willi Kraus für die Landart AG 
zudem eine Spielküche. Die Matschküche, die von den Kids 
begeistert angenommen wird, ist ein perfekter Ort für kreatives 
Chaos. Den Rest des Ferientages hieß es dann auch immer 
wieder: „Matsch mit Soße.“

„Lebensraum Totholzhecke“
Helle Aufregung und Freude herrschte in der Faschingswo-
che unter den 23 Ferienkinder. Hatte doch die Ankündigung 
die Runde gemacht, dass sie eine Totholzhecke auf einem 
Gemeindegrundstück anlegen durften. Die Idee für das Pro-
jekt kam von Schreiner Willi Kraus. „Auch wenn der Name 
es anders ausdrückt: Eine Totholzhecke steckt voller Leben. 
Innerhalb kürzester Zeit entwickelt sie sich zu einem wichtigen 
Lebensraum für Insekten, Vögel (besonders Rotkehlchen und 
Zaunkönig lieben diesen Unterschlupf) und Kleinsäuger wie 
Igel. Sie anzulegen ist nicht schwer“ stimmte Willi die fleißigen 
Helfer auf ihre Arbeit ein. 

Mit großem Eifer und sichtlich viel Spaß bauten die Kinder 
unter Willis Anleitung aus abgestorbenen Ästen und Zweigen 
eine tolle Hecke. Die Vorfreude auf die ersten Bewohner war 
den Grundschülern ins Gesicht geschrieben. Nach vielen Infos 
und anstrengender Arbeit gingen wir mit der hungrigen aber 
sehr zufriedenen Kinderschar in die wohlverdiente Pause und 
zum Mittagessen in die Mensa. Vielen Dank Willi Kraus für den 
lehrreichen und tollen Vormittag. 
Ein großes Dankeschön an Willi Kraus für sein großartiges 
Engagement sagen Kinder, Betreuer und Eltern.
Renate Legler
Leitung Mittags- und Ferienbetreuung

 
Freizeitangebot in den Faschingsferien

Auch in den Faschingsferien bot die Gemeinde Berg ein Fe-
rienfreizeitangebot für Kinder an: „Wachteln, Enten, Hühner 
und Katzen streicheln und deren Haltungsbedingungen erfor-
schen.“ Begeistert waren die Kinder im Alter von 7-9 Jahren 
bei der Sache und misteten aus, fütterten und streichelten 
ausgiebig die Tiere. Danach pflanzten die Jungs noch Kasta-
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nienbäume und flochten Weide geschickt: Kulturbeauftragte 
Christine Riel-Sommer leitete alle MINT-gerecht dazu an, die 
Sträucher um eine mit Schrauben versehene Baumscheibe zu 
flechten. „Ostern kann kommen“ waren sich die Schüler einig 
und schlossen mit einem Fußballspiel den erlebnisreichen 
Nachmittag an der frischen Luft ab. 

Foto: Stepper
 

Mittagsbetreuung Sindlbach

Seit diesem Schuljahr 2021/22 gibt es in Sindlbach die ver-
längerte Betreuung bis 15.30 Uhr, welche von den Kindern 
gerne besucht wird. Sobald die Hausaufgaben erledigt sind, 
können sie sich entscheiden, ob sie lieber spielen oder malen 
und basteln möchten. Es gibt eine Lego- und Puppenecke, 
ein gemütliches Lese Sofa samt Bücherschrank und viele 
Gemeinschaftsspiele. Wer lieber malt oder bastelt hat ebenso 
viele Materialien zur Verfügung. Es wird gerne zusammen ge-
spielt, wie z.B. verstecken, fangen und andere abenteuerliche 
Spiele, welche die Kinder selbst erfinden.
Einige der Kinder haben z.B. aus Weiden ganz tolle Sonnen 
für ihren Garten geflochten, siehe Bild. Wir freuen uns auf je-
des Kind, dass die verlängerte Betreuung in Anspruch nimmt 
und werden auch in Zukunft viele tolle Sachen zusammen 
machen und erleben.
Claudia Lehmeier
Verlängerte Betreuung Sindlbach

 
AWO Kinderhaus Schatzinsel Berg

Ostern 2022
April, April… die Schatzinsel steht niemals still! Das große 
Fenster in der Berger Bücherei erstrahlt in neuem Glanz. Die 

Kinder der Delfin- und 
Schildkrötengruppe 
waren kreativ und 
haben das Fenster 
passend zum Thema 
„Ostern“ gestalten 
dürfen! Ist es nicht 
schön geworden? 
Und wir sind uns si-
cher, der Osterhase 
sieht, wie fleißig wir 
arbeiten und kommt 
uns bestimmt auch 
dieses Jahr wieder 
besuchen. 

O’pflanzt is!
Endlich hat der Früh-
ling begonnen und 
somit auch unser 
Gartenprojekt. Dank 
der Familie Weißmül-
ler und der Beteili-
gung der Elternschaft 
konnten wir unser 
Gartenbeet mit Erde 
befüllen. Nun wird 
fleißig Samen vorge-
zogen, damit wir im 
Sommer leckeres Gemüse ernten können.

Es war einmal…
Die Delfingruppe hat in einer Kinderkonferenz entschieden, 
ein Projekt zum Thema Märchen in Angriff zu nehmen. Hierbei 
wird jede Woche ein anders Märchen behandelt. Gestartet 
haben sie mit Hänsel und Gretel. Zum Einstieg gab es eine 
verzauberte Märchenstunde, zu der die Kinder, begleitend ein 
„Legebild“ gestalten durften. Zum Abschluss schlüpften sie 
in die Spuren von Hänsel und Gretel und begaben sich auf 
eine Märchenwanderung. Bleibt gespannt auf das nächste 
Märchen. 

 
Kindergarten St. Birgitta Unterölsbach

Bereits zum dritten Mal wird der katholische Kindergarten St. 
Birgitta Unterölsbach auf dem Berger Bauernmarkt vertreten 
sein. Am Gründonnerstag (14. April 2022) werden selbstge-
machte Leckereien, österliche Blumengrüße, Osterkerzen, 
allerlei Oster- und Frühlingsdeko und viele weitere schöne 
Produkte am Stand 
des Kindergartens an-
geboten. 
Der gesamte Erlös 
kommt natürlich wie-
der den Kindern des 
Kindergartens zugute. 
Die gesamte Kinder-
garten-Familie freut 
sich über viele Besu-
cherinnen und Besu-
cher. 
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 Kindergarten St. Jakobus Sindlbach -  
Fastenzeit gemeinsam erLEBEN

Im Kindergarten St. Jakobus Sindlbach erlebten die Kinder die 
Fastenzeit ganz bewusst. In einer Andacht am Aschermittwoch 
zum Thema „Aus Asche entsteht neues Leben“ vermittelten 
die Erzieherinnen den Kindern die religiöse Bedeutung der 
Fastenzeit und gemeinsam wurde Kresse als Zeichen neuen 
Lebens angesät. Jedes Kind überlegte sich zudem, wofür es 
dankbar ist und auf was es verzichten möchte. Dazu wurden 
nach und nach 40 kleine Zettel bunt gestaltet, bemalt und 
besprochen, die zusammen ein eindrucksvolles Wandbild in 
Form eines Kreuzes ergaben. Natürlich durfte auf dem Weg 
zum Osterfest auch ein Fastenfrühstück im Kindergarten 
nicht fehlen. Dafür wurde mit den Kindern zusammen Brot 
gebacken, das mit der selbst angesäten Kresse richtig lecker 
schmeckte und den Kindern die nötige Energie lieferte, in den 
folgenden Tagen gemeinsam Eier zu färben, Osternester zu 
basteln und eigene Osterkerzen aus Bienenwachsplatten 
herzustellen. Gerne unterstützten auch die Eltern das Kinder-
gartenteam in der Fastenzeit und fertigten kleine Palmbüschel 
an. Diese Palmbüschel werden am Sonntag, dem 03.04.22, 
nach dem Gottesdienst und am Samstag, dem 09.04.22, vor 
dem Palmsonntagsgottesdienst in Sindlbach verkauft. Der 
Erlös dieser Aktion kommt in vollem Umfang dem Kindergarten 
St. Jakobus zugute.

 
Kindergarten St. Georg Loderbach

 
Baby-Basar des Fördervereins  

der Schwarzachtal-Schule Berg und der 
Chunradus-Grundschule Sindlbach

Der Förderverein der Schwarzachtal-Schule Berg und 
der Chunradus-Grundschule Sindlbach veranstaltet am 

30.04.2022 wieder seinen Baby-Basar.
Verkauft werden darf alles rund ums Kind. 
Auch Kinder können Ihre Spielsachen gesondert anbieten.
Der Basar findet in der Aula der Schwarzachtal-Schule von 
10 bis 13 Uhr statt. 
Für das leibliche Wohl wird mit einem Kaffee- und Kuchen-
verkauf gesorgt.
Innenverkauf:  Biertisch 12 EUR / Schulbank 10 EUR
 Kinderflohmarkt 5 EUR
Außenverkauf:  Kofferraumverkauf / Stellplatz 10 EUR
Weitere Informationen und Anmeldung unter:  
foerderverein@schwarzachtal-schule.de

 
Krabbelgruppe im Bruder-Konrad-Haus

Die Pfarrgemeinde St. Vitus bietet eine Krabbelgruppe im Bru-
der-Konrad-Haus an. Herzliche Einladung an alle Kinder von 0 
bis 2 Jahren mit Mama oder Papa oder..., zum Spielen, Singen, 
Basteln, Austausch! Die Krabbelgruppe trifft sich dienstags 
(außer in den Schulferien) von 9.30 - 11.00 Uhr im OG des 
Bruder-Konrad-Hauses, Rosenbergstr. 9. Es gelten die jeweils 
aktuellen Corona-Regeln und -Zugangsbeschränkungen. 
Mehr Infos und Kontakt: Maren Dull, Tel. 0176-56801658.

 
Jugendecke 6

Liebe Jugendliche,
die Gemeinde ist bestrebt, für alle Bürgerinnen 
und Bürger jeder Altersgruppe eine lebens-
werte Heimat zu gestalten. 
Einige Anregungen von Euch wurden bereits 
umgesetzt.
Ihr habt jederzeit die Möglichkeit, Anregungen bzw. Wünsche 
und Vorschläge mitzuteilen:
- Was interessiert euch?
- Was bewegt euch?
- Was könnte die Gemeinde noch für die Jugendlichen 

tun?
- Was könnten die Jugendlichen evtl. für das Gemeinwohl 

tun?

Ansprechpartner für Eure Anliegen:
• 3. Bürgermeister Norbert Nießlbeck (Jugendbeauftragter), 

Tel.: 09189/625, E-Mail: norbert.niesslbeck@online.de 
• Gemeinderat Manuel Pöhner (Jugendbeauftragter),  

Tel.: 0160/3622035, E-Mail: mpoehner89@gmx.de 
• Gemeinderat Johannes Hierl (Referent für Jugendfragen), 

Tel.: 09189/414646, E-Mail: johannes.hierl@t-online.de 

 
Jugendtreff Sindlbach

Angerstr. 2, 92348 Berg - Sindlbach
E-Mail: jugendtreff@sindlbach.eu
Homepage: www.berg-opf.de/ 
bildung-soziales/jugendangebot

Öffnungszeiten:
Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag: 18:00 bis 22:00 Uhr
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Vergangene Aktionen
Fasching

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Hallo Mädels, hallo Jungs, 
herzliche Einladung zu fol-
genden Freizeiten und Veran-
staltungen:
Der Ökumenische Kreuzweg 
der Jugend am 1. April beginnt 
um 19:00 Uhr in Neumarkt im 
Münster St. Johannis. Er steht unter dem Thema: „geTAPEd“. 
Der Kreuzweg endet im Innenhof des Evangelischen Zen-
trums, Kapuzinerstr. 4,  mit dem Segen und wenn möglich mit 
anschließendem Beisammensein mit kleinem Imbiss. 
Dekanatsjugendkonvent am Samstag, 23. April im evang. 
Gemeindehaus (Saint-Cere-Platz 1 in Allersberg) für Ehren-
amtliche der evangelischen Jugendarbeit in den Kirchenge-
meinden und Verbänden.
Dekanatskindertag am 21. Mai 2022 von 10:00 Uhr bis 16:00 
Uhr in Sulzkirchen für Kinder ab der 1. Klasse bis einschl. 12 
Jahre. Thema: „Miteinander - Hand in Hand“. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich!
Fahrradfreizeit für 12 bis 16-Jährige vom 09. bis 12. Juni 2022 
Die Freizeit kostet 195,00 € (Juleicainhaber:innen 186,00 €). 
Anmeldeschluss ist der 22. Mai 2022. Im Freizeitpreis sind 3 
Übernachtungen, Vollverpflegung, Eintritte und Betreuung 
enthalten.
Kinder-Sommerfreizeit für 9 bis12-Jährige vom 07.-12. Au-
gust 2022 in Grafenbuch; Preis 175,00 €, für jedes weitere 
Geschwisterkind 165,00 €. 
Jugend-Sommerfreizeit für 13 bis 17-Jährige vom 15.-27. 
August 2022 in Italien am Campingplatz. Kosten: 550,00 € 
(Juleicainhaber:innen 530,00 €). Anmeldeschluss: 05. Juli 
2022. Das Mitarbeiter:innenteam freut sich auf Dich!
Alle Aktionen und Veranstaltungen finden vorbehaltlich von 
Einschränkungen durch „Corona“ statt! 
Herzliche Grüße und eine gute Zeit
Eure Ruth Bernreiter 

Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 
46256-114, Fax 46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@
elkb.de, www.ejdnm.de; https://instagram.com/ej_deka-
nat_neumarkt?igshid=5one0euv1l30

  
Pflegeeltern gesucht

Das Kreisjugendamt Neumarkt i.d.OPf. sucht engagierte 
Menschen die bereit sind, Kinder die dauerhaft oder vorüber-
gehend nicht bei ihren Eltern leben können, bei sich zuhause 
aufzunehmen, zu begleiten und zu erziehen.
Aus unterschiedlichen Gründen wie Überforderung, Krankheit, 
Suchtproblemen der Eltern bis hin zu Gewalt können Kinder 
oder Jugendliche mitunter nicht mehr in ihrer Familie bleiben. 
Die Pflegefamilie soll dann den Kindern die Möglichkeit und 
die Chance geben, in stabilen Strukturen aufzuwachsen, sich 
positiv zu entwickeln und ein geregeltes und glückliches Le-
ben zu führen. Auch die übrigen Familienmitglieder können 
von den neuen Impulsen profitieren. Oft gelingt es, tragfähige 
Beziehungen in beide Richtungen aufzubauen. 
Ein Pflegeverhältnis geht aber auch mit einigen Herausfor-
derungen einher. Pflegeeltern sollten vor allem Verständnis, 
Geduld und Zeit aufbringen, denn die Pflegekinder erfah-
ren einen großen Einschnitt in ihrem Leben, wenn sie auf 
unbestimmte Zeit nicht mehr bei ihren Eltern sein können. 
Oft haben die Kinder auch bereits negative Erfahrungen in 
ihrem Leben gemacht, die zusammen mit der Pflegefamilie 
aufgearbeitet werden müssen. Große Aufgeschlossenheit 
und Toleranz erfordert die Zusammenarbeit mit der Familie 
des Pflegekindes, denn diese soll im Leben der Pflegekinder 
trotz aller Schwierigkeiten weiter ihren Platz behalten. In der 
Regel wird die Rückkehr der jungen Menschen in ihre Familien 
angestrebt. Deshalb sollte die Pflegefamilie auch regelmäßige 
Kontakte der Kinder mit den Eltern unterstützen. Eine spezielle 
Ausbildung der Menschen, die sich als Pflegeeltern bewerben, 
wird nicht vorausgesetzt. Erfahrung in der Erziehung eines 
Kindes sind erwünscht.
Während des Aufenthalts in der Pflegefamilie kommt das 
Jugendamt für den Unterhalt der Kinder auf.
Die Fachkräfte des Pflegekinderdienstes suchen sowohl 
Bereitschaftspflegefamilien für die kurzfristige Unterbringung 
als auch Pflegefamilien für langfristige Unterbringungen. 
Nähere Informationen gibt es beim Pflegekinderdienst des 
Kreisjugendamtes Neumarkt unter Tel. 09181/470-1348, -1475 
oder -1332 
Die Fachkräfte des Pflegekinderdienstes begleiten den gesam-
ten Prozess der Vermittlung und betreuen bzw. begleiten die 
Pflegefamilie auch nach der Aufnahme des jungen Menschen 
weiter. Sie sorgen u.a. dafür, dass die für das Kreisjugend-
amt Neumarkt tätigen Pflegefamilien auch untereinander 
gut vernetzt sind und organisieren regelmäßige Treffen und 
Themenabende. Dabei können sich die Teilnehmer zu ihren 
Erfahrungen, Problemen und Lösungsansätzen austauschen, 
so dass auch hier positive Synergieeffekte genutzt werden 
können. 
Bei Fragen: Pflegekinderdienst des Kreisjugendamtes Neu-
markt, Tel. 09181/470-1348, -1475 oder -1332
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Nach der Schule 
(k)einen Plan?

mehr bei
burkhardt-ausbildung.de

14 Berufe zum Ausprobieren

Blick hinter die Kulissen

Gewinnspiel mit tollen Preisen

Für‘s leibliche Wohl ist gesorgt

20.05.2022
16.00 bis 20.00 Uhr

BURKHARDT GMBH
WERK 2
Bahnhofstr. 20
92360 Mühlhausen

AUSBILDUNGSTAG... dann komm doch zum

live bei Burkhardt!

www.burkhardt-gruppe.de

live bei Burkhardt!live bei Burkhardt!live bei Burkhardt!

ORIENTIEREN
P R O B I E R E N
E R L E B E N
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GARTEN MIT 

• Neuanlage 
• Umgestaltung  
•
•

POOL MIT
PERSÖNLICHEM FLAIR
• Konzeption & Gestaltung 
•
•
•

Niklas Garten & Pool GbR
Heinrichsburgstraße 20 
92348 Berg

info@niklas-garten.de 
www.niklas-garten.de 

Philip Niklas  
0171 2382138 

Rupert Niklas 
0170 3400983

Konzeption & Gestaltung 

Niklas Garten & Pool GbR
Heinrichsburgstraße 20 

Umgestaltung  

Niklas Garten & Pool GbR
Heinrichsburgstraße 20 
92348 Berg

info@niklas-garten.de 
www.niklas-garten.de 

POOL MIT
PERSÖNLICHEM FLAIR
• Konzeption & Gestaltung 
•

Philip Niklas  
0171 2382138 

Rupert Niklas 

Seit 1999 

Familieder Familie

Fügl´sche Schreinerei | Inh. Tobias Fügl
Sindlbacher Hauptstr. 20 | 92348 Berg

leben & lachen
Maßangefertigte Küchen in schönem 
Design aus hochwertigem, sorgfältig 
verarbeitetem Holz – die Funktionali-
tät immer im Blick. Verwirklichen Sie 
Ihre Ideen mit uns: Wir passen Ihre 
Küche Ihrem Haus stilsicher an.

UNBESCHWERT KOCHEN,

Jetzt 
Beratungstermin 

vereinbaren 
09189/412463



Mitteilungsblatt Berg April 2022��

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

Osterfenster
Unser „Osterfenster“ wurde 
gestaltet von den Kindern 
des AWO-Kindergartens 
„Schatzinsel“.

Jahresbericht
Der Jahresbericht des Jah-
res 2021 liegt in der Büche-
rei aus.
Fakten:
Der Katalogbestand am 
31.12.21 betrug 10025 Me-
dien. Davon sind mehr als 
die Hälfte Kinderbücher, Tonies, Kinderhörbücher usw. Die 
Medien wurden 15060 mal von 588 Lesern entliehen. Im 
Durchschnitt hat also jeder Leser ca. 26 Medien ausgeliehen. 
Gut 2/3 der Ausleihen waren Kindermedien.
Durch die Einflüsse der Corona-Beschränkungen wie allge-
meiner Lockdown, 2G- bzw. 3G-Einschränkungen und der 
deswegen ausgefallenen Schulbücherei sanken die Ausleih-
zahlen gegenüber dem Vorjahr noch einmal um 23%.
Durch Bestell-und Abholservice (Click & Collect) sowie zeitwei-
sen Lieferdienst wurde versucht, die Schließungen abzufedern. 
Mit ca. 6000 Besuchern hatten wir etwa die Hälfte der eines 
regulären Jahres.
Finanzen:
Es wurden für 9417€ 840 neue Medien angeschafft, 1415 
wurde dafür aussortiert. Das Geld stammt von den Trägern 
Gemeinde Berg und Pfarrgemeinden Berg, Hausheim und 
Loderbach, Einnahmen aus dem Büchereibetrieb (Gebühren 
und Flohmarkt), Spenden, Zuschüsse vom Landkreis, der 
Diözese Eichstätt sowie dem Freistaat Bayern.
Veranstaltungen:
Es konnten trotz aller Widrigkeiten einige Veranstaltungen 
durchgeführt werden, z.B. eine Autorenlesung mit dem Kinder- 
und Drehbuchautor Dirk Ahner in der Schule, Ferienprogramm 
„Englisch“, Bastelabend „Schnitt und Knick“, Märchenstunde 
„Lesen im Park“ sowie Bibliotheksführerschein für Vorschul-
kinder. Die Advents- und Weihnachtslesungen fielen den 
strengen 2G+ Vorschriften zum Opfer.

Die Bücherei ist in den Osterferien geöffnet. Ausnahme: Os-
tersonntag 17.04.2022 geschlossen!
Wir wünschen allen ein schönes Osterfest
Ihr Bücherei-Team

 
Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)

Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)

Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)

Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 

BürgerTelefonKrebs von Montag bis Freitag, 08.30 - 12.30 
Uhr, unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 8510080.- 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.bzkf.de

Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 

Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 

Offener Treff für „junge demenzerkrankte Menschen“ sowie 
ihre Lebenspartner und Angehörige 
Kontakt und Info bei Caritas-Sozialstation Neumarkt: Tel. 
0151/70731543 sowie 09181/4765-0 oder sozialstation@
caritas-neumarkt.de

BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung
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DÖRRMANN PROJEKTRAUM
WWW.DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE         INFO@DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE
HAUSHEIMER STRASSE 23, 92348 BERG 09189-408000ID
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Verkauf: Telefon: 09181 / 26 56 880
E-Mail: info@auto-stich.de

Werkstatt: Telefon: 09181 / 47 93-33     Fax: -34
E-Mail: auto.stich@gmx.de

www.stich.go1a.de    ·    Unsere Fahrzeuge finden Sie unter: www.mobile.de/auto-stich

Richtheimer Hauptstraße 25
92348 Berg / Richtheim

·  Service für alle Marken  
·  AU + HU* - Service  
·  Fehlerdiagnose  
·  Karosserie-
   Instandsetzung  
·  Klimaservice  
·  Achsvermessung  
·  Reifenservice  
·  Autoglas-Service
·  Neu- und 
   Gebrauchtwagen

Auto Stich
KFZ-Meisterbetrieb
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THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt
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SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit

Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Die Außensprechstage entfallen bis einschließlich Juni 2021 
(E-Mail: poststelle.opf@zbfs.bayern.de)

Krisendienst Oberpfalz
Tel.: 0800 655 3000, E-Mail: info@krisendienst-oberpfalz.de, 
Homepage: www.krisendienste.bayern 
Es handelt sich um ein Soforthilfe für die Bürgerinnen und 
Bürger Bayerns in psychosozialen Krisen. 

Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre), E-Mail: 
regensburg@donum-vitae-bayern.de, Homepage: www.
regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 

Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in der 
Liquidität? Vertreter der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz: 
Kurt Schimek, Tel.09181/41595, E-Mail k.schimek@t-online.
de, oder Landratsamt Nkt. Tel. 09181/470-212 Bernd Hofmann, 
E-Mail hofmann.Bernd@landkreis-neumarkt.de

Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400

Wohnraumanpassungsberatung im Landratsamt (ehren-
amtlich ausgebildete Gruppe)
Beratung bei plötzlicher Behinderung, z.B. durch Schlaganfall 
usw (Hilfe bei Zuschussanträgen für barrierefreie Dusche, 
Rampen etc.) Tel. 09181/470-512

Der Balkon wird zur Kräuteroase
Kleine Tipps für mehr Geschmacksvielfalt direkt vor der 
Küchentür
Tortellini in Salbeibutter, Tomate-Mozzarella-Salat mit frischem 
Basilikum, Gurkensalat mit Dill oder ein schlichtes Schnitt-
lauchbrot. Kulinarische Sommerträume… Doch warum nur 
davon träumen? Man braucht dafür nicht einmal einen riesigen 
Garten. In Balkonkästen oder auch großen Töpfen lassen sich 
Gewürzkräuter erfolgreich kultivieren. Wichtig ist dabei auf eine 
ausreichende und regelmäßige Wasser- und Nährstoffversor-
gung zu achten. Und bei mehrjährigen Kulturen sollte man sich 
über eine kühle aber frostfreie Überwinterungs-möglichkeit 
Gedanken machen.
Dill und Basilikum, zum Beispiel, sind einjährige Kulturen, die 
direkt ausgesät werden können. Sie lieben es sonnig, warm 
und windgeschützt. Der Boden sollte gut feucht gehalten 
werden. 
Dill erreicht nach einer langen Keimphase Höhen von 100 – 120 
cm und seine hübschen gelben Dolden zeigt er besonders 
schnell bei hohen Temperaturen. Von April bis Juli kann er 
ausgesät werden und sollte dabei ca. 1 - 2 cm tief in die Erde. 
Bei kühleren Temperaturen keimt er leichter an.
Basilikum hingegen mag es von Beginn an warm und wird 
am besten ab April im Innenbereich vorgezogen. Ab Mai ist er 
bereit für das Freiland. Bedecken Sie die Samen bei der Aus-
saat mit maximal einem halben Zentimeter Erde. Die beliebte 
Gewürzpflanze wird 25 - 60 cm hoch und eine regelmäßige, 
gute Düngung dankt er Ihnen mit aromatischen Blättern und 
hübschen weißen Blüten.
Salbei ist ein sehr hübscher, mehrjähriger Halbstrauch. Er wird 
zwischen 50 und 70 cm hoch. Auch er mag es sehr sonnig, 
warm und windgeschützt. Die Erde sollte durchlässig und 
trocken sein. Es empfiehlt sich der Zukauf von bereits gut 
etablierten Jungpflanzen aus der Gärtnerei Ihres Vertrauens. 
Von Mitte Mai bis Ende Juli lässt sich der lila blühende Halb-
strauch aber auch aussäen. Die Samen sollten dabei etwa 
1,5 cm tief in die Erde. 

Foto: Das „gute alte Schnittlauchbrot“. Eine von zahlreichen 
Köstlichkeiten, die die eigene Kräuteroase zu bieten hat.  
 © FreezingRain

Schnittlauch, auch eine mehrjährige Pflanze, gedeiht am be-
sten an sonnigen bis halbschattigen Standorten. Wer einen 
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Lebensqualität durch konsequente Planung

Haus des Monats
April

09188 / 50 45 244

• Ziegel 42,5 cm
•  inkl. Bodenplatte
•  Betontreppe Belag nach  

Mustervorlage
• extrahohe Türen mit 212 cm
• Fußbodenheizung
•  inkl. Malerarbeit und Böden
• 25 Jahre Erfahrung
• Festpreis auf Anfrage

• ZFH mit 327 m² WFL
• schlüsselfertig

• Ziegel 42,5 cm
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rollstuhl-

gerecht

ZIMMEREI THUMANN
IM SPITAL 7A · 92348 HAUSHEIM

TEL.: 09189 1051 · FAX: 09189 9235
INFO@THUMANN-HOLZBAU.DE

WWW.THUMANN-HOLZBAU.DE Naturlich Wohlfuhl bauen

FÖRDERUNGSFÄHIGER
BAU

WERTVOLLER 
KREISLAUF

MASSIVE
 SICHERHEIT

REINES 
HOLZ

POSITIVE
ENERGIEBILANZ

FLOTTER
AUFBAU

EXAKTE
FERTIGUNG

BEHAGLICHES
RAUMKLIMA

FLEXIBLER
INNENAUSBAU

INDIVIDUELLER
GRUNDRISS
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Kerstin Schmid

© 2011 – Miche Süllner - Büro für visuelle Kommunikation. 

SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 

Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de
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Anzuchtversuch wagen möchte, kann dies von März bis Mitte 
Juli tun. Am besten auch auf der Fensterbank bei Tempera-
turen zwischen 18° und 20° C. Die Samen sollten ca. 2 cm tief in 
die Erde. Für Ungeduldige empfiehlt sich auch hier ein Zukauf, 
da Schnittlauch eine langsam gedeihende Kultur ist. Wussten 
Sie übrigens, dass auch seine hübschen, lila Scheindolden 
sehr schmackhaft sind? Sie schmecken scharf würzig und sind 
sehr dekorativ in Kräuterdips oder Sommersalaten.

 
Vereinsnachrichten

 
DJK-SV Berg 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Termin:  Freitag, der 8. April 2022
Uhrzeit:  19:30 Uhr 
Ort:  DJK-Sportheim Berg 
Der DJK-SV Berg lädt alle Vereinsmitglieder ab dem 16. Le-
bensjahr zur Jahreshauptversammlung herzlich ein.

 SKK-RK Berg –  
Saiblingverkauf am Karfreitag

Die SKK-RK Berg verkauft frisch geräucherte Saiblinge am 
Karfreitag, 15. April im Hof beim Gasthof Knör von 10.00 
– 12.00 Uhr.
Vorbestellung bis Montag, 11.04.2022 bei
Braun Rudolf, Tel.: 09189/1353
Hein Christoph, Tel.: 0151/24171139
Oechsel Peter, Tel.: 09189/7454

 
KAB Berg

Jahreshauptversammlung der KAB Berg 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Interessierte zur Jah-
reshauptversammlung am 9. April 2022 (Terminänderung!) 
um 20 Uhr in das Sportheim Berg.
Wir blicken auf die vergangenen Jahre zurück, ehren Mitglieder 
und wollen erste Pläne für das Jahr 2022 machen.
 
Hauptfest der KAB - 1. Mai
Traditionell feiert die KAB am 1. Mai - Tag der Arbeit ihr 
Hauptfest. 
Nach einem Festgottesdienst (Uhrzeit wird im Kirchenanzeiger 
und Tagespresse veröffentlicht) laden wir herzlich zum Früh-
schoppen und Mittagessen in das Bruder-Konrad-Haus ein.
Über Salat- und Kuchenspenden freuen wir uns.

 
Wasserwacht Berg

Sekunden können entscheiden - Wasserwacht Berg be-
schafft Wasserretter-Tansportfahrzeug
In der Wasserrettung ist Zeit ein wichtiger Faktor, der über 
das Wohl oder Wehe eines Ertrinkenden entscheiden kann. 
Für die Wasserretter der Wasserwacht ist es deshalb enorm 
wichtig, möglichst schnell zu der in Wassernot befindlichen 
Person zu kommen. 
Üblicherweise kommen dann Rettungsschwimmer/Wasserret-
ter oder Rettungskräfte mit Motorrettungsbooten zum Einsatz. 
Bei einer längeren Schwimmstrecke oder im Fall, dass ein 
Rettungsboot erst noch ins Wasser eingesetzt werden muss, 

kann die zeitliche Dauer dieser Maßnahme zum Problem für 
die erfolgreiche Rettung werden.
Abhilfe kann hier ein „Wasserretter-Transportfahrzeug für 
Über- und Unterwasser“ schaffen, welches schnell ins Ge-
wässer eingebracht werden kann und sofort einsatzbereit ist. 
Die Wasserwacht Berg hat deshalb für ihre Schnelleinsatz-
gruppe (SEG) einen See- und Tauch-Scooter iAQUA SeaDart 
beschafft, womit der Rettungsschwimmer oder Wasserretter 
schnellstmöglich zur Einsatzstelle kommt.

Beim iAQUA SeaDart handelt es sich um einen akkubetrie-
benen Scooter, der mittels Jetantrieb den Wasserretter mit 
einer Geschwindigkeit von bis 15 km/h transportiert. Das 
Einsatzgerät ist für eine Verwendung über und unter Wasser 
bis zu einer Tiefe von 20 m geeignet. Die Geschwindigkeit 
des Scooters kann in 5 Stufen eingestellt werden; aus Sicher-
heitsgründen kann auch eine maximale Tauchtiefe eingestellt 
werden. Der im Gerät verbaute Lithium-Ionen-Akku ermöglicht 
eine Verwendungsdauer von ca. 70 Minuten bis zur nächsten 
notwendigen Aufladung. 
„Innovationen sind wichtig für eine zeitgemäße moderne 
Wasserrettung“, meint Norbert Nießlbeck als Technischer 
Leiter der Wasserwacht Berg. „Man muss deshalb stets Neu-
entwicklungen im Wassersport prüfen, ob sie dem Zweck 
„Wasserrettung“ dienen und diesen verbessern können. Mit 
dem iAQUA SeaDart optimieren wir für unsere Wasserretter 
eine schnellstmögliche Rettung; man kann das Gerät aber 
natürlich auch bei Suchmaßnahmen und anderen Aufgaben 
im Gewässer verwenden.“ 
Michael Zaschka, 1. Vorsitzender der Wasserwacht Berg, 
begrüßt die Neubeschaffung. „Die Wasserwacht Berg hat 
in den letzten 10 Jahren erhebliche Eigenmittel für die Aus-
stattung der SEG WW Berg Wasserrettung investiert. „Wir 
können heute eine personell und materiell vollausgestattete 
Schnelleinsatzgruppe, die alle üblichen Fachdienste wie 
Wasserretter, Boot und Rettungstauchen bedienen kann, in 
den Einsatz schicken. Zudem stellt die Wasserwacht Berg 
mit ihrer Fachgruppe Ortung ein Spezialteam zum Auffinden 
von verunfallten Personen in Gewässern mittels Sonargerät 
im Landkreis Neumarkt und darüber hinaus“. 
Finanziert wurde das neue Einsatzmittel bisher über Spenden 
und durch die Unterstützung des Fördervereins der Wasser-
wacht Berg e.V. 
Norbert Nießlbeck,
Technischer Leiter der Wasserwacht Berg

 Raiffeisenbank Neumarkt spendet 250 Euro 
für die Mädels des 1. FC Sindlbach e.V.

Getreu dem Motto „Meine Bank – Meine Region“ ist es uns als 
Raiffeisenbank Neumarkt i.d.OPf. eG ein großes Anliegen, den 
Landkreis und seine Bewohner zu unterstützten. Hierzu gehört 
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Tel 09189 4090175
Mobil 0157 56435592

michael.bayer94@gmx.de

Eschenweg 6
92348 Sindlbach

Schotter . Splitt
Sand . Humus

FUHRUNTERNEHMEN
Michael Bayer
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„Das Plus an Natur“ - Zukunftsregion Schwarzachtalplus bei der Freizeit Messe 2022
Um zu zeigen, was die Zukunftsregion Schwarzachtalplus touristisch zu bieten hat, präsentierte sich die Kommunale Allianz 
auf Nordbayerns größter Messe für Freizeit, Touristik und Garten im Nürnberger Messezentrum.
Die neun Mitgliedskommunen Altdorf b. Nürnberg, Berg i. d. OPf., Burgthann, Feucht, 
Leinburg, Postbauer-Heng, Pyrbaum, Schwarzenbruck und Winkelhaid warben ge-
meinsam mit dem Slogan „Das Plus an Natur“ für die Region und demonstrierten die 
Vielfalt ihrer Freizeitangebote an einem eigenen Stand in der Tourismushalle. 
Denn die Zukunftsregion kann vor allem als Erholungs- und Naturraum glänzen. So 
konnten sich Besucherinnen und Besucher auf der Messe spannende Ausflugstipps 
für Aktive und Familien mit Kindern im Bereich der Erholungslandschaft zwischen dem 
Ludwig-Donau-Kanal und der Schwarzach holen. Einen Überblick über die zahlreichen 
und einzigartigen touristischen Angebote bieten die Wander- und Freizeitkarte der ILE, 
die auf der Messe an die Gäste verteilt wurden. 
Zudem nutzten die Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, auf einem der 
„Waldsofas“, die 2021 im Rahmen der Schaffung von neun Naturkinos im gesamten 
ILE-Gebiet aufgestellt wurden, Probe zu sitzen.
Auch die kulturellen und kulinarischen Highlights der Kommunen machen die Region 
zu einem beliebten Ziel für Tagestouristen und „Ausflügler“ und wurden beworben. 
Unter anderem präsentierten sich die Darsteller der Wallenstein-Festspiele aus Altdorf 
und der Eppelein-Festspiele aus Burgthann, das Zeidelmuseum Feucht sowie die 
Hofmolkerei Kneißl aus Pyrbaum.
Die Gemeinde Berg vertraten bei der Freizeit-Messe Nürnberg 2022 Gemeinderat Stefan 
Haas, Markus Mederer und Karin Zaschka.

 

KOMMUNALE ALLIANZ  
ZUKUNFTSREGION 
SCHWARZACHTALPLUS 

  

 

„Tour de Schwarzachtalplus“ – Bürgermeister auf gemeinsamer Radtour durch das Allianzgebiet 
 

Die ILE-Bürgermeister unternahmen am 6. August gemeinsam mit Vertretern des Amtes für Ländliche 
Entwicklung und den ILEK-Umsetzungsbegleitern der CIMA Beratung + Management GmbH eine 
Radtour durch die Zukunftsregion Schwarzachtalplus.  
Ausgestattet mit E-Mountainbikes starteten die 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Altdorf zur „Tour 
de Schwarzachtalplus“, die durch alle Gemeindegebiete der Allianz führte. Unterstützt und begleitet 
wurde die ILE von dem erfahrenen Tourguide Ralf Komischke von der Firma Panchooo, welcher die Tour 
plante und die Fahrräder zur Verfügung stellte. 
Ziel der Beteiligten war es einerseits, als Team zusammenzuwachsen und sich untereinander besser 
kennenzulernen. Anderseits nutzten die Bürgermeister die Gelegenheit voneinander zu lernen und 
erfolgreich umgesetzte Vorzeigeprojekte zur Stärkung des ländlichen Raums in ihren Kommunen 
vorzustellen, denn die Zukunftsregion hat viel zu bieten: Ein erster Zwischenstopp wurde am neuen 
Spielplatz in der Stadtmitte von Altdorf eingelegt. Das Spielplatzangebot gehört u.a. zu den 
Schwerpunktthemen, die in der ILE aktuell bearbeitet werden. Die Route führte weiter nach Berg, vorbei 
an den Projekten „Kunst am Kanal“ und dem „Kanal-Bad“. Über den Dillberg ging es dann, begleitet von 
einem kurzen Regenschauer, auf den „Weg der Poesie“ – der Wandernde an verschiedenen Stationen 
mit Kunstwerken und lyrischen Spruchtafeln zum Verweilen einlädt. Die Tour führte weiter über den 
Goldhut-Trail, eine über Jahre hinweg angelegte und offizielle Mountainbike-Strecke – bis zum 
Goldkegelplatz in Burgthann. In Postbauer-Heng informierte der aktuelle Allianzvorsitzende die 
Anwesenden über das örtliche Naturbad. Bei einer kleinen Stärkung erhielten die Teilnehmenden im 
Schlossgraben in Pyrbaum einen Einblick in die Historie des Schlosses und den neu gestalteten 
Schlossgarten. Besonders die Grünanlage mit Bücherschrank, „Summstein“ und „Weg der Sinne“, aber 
auch der Hochzeitspavillon sorgten allseits für Begeisterung. Nach einer Einkehr in der „Burgschänke“ in 
Burgthann ging es weiter zum X-Trail nach Schwarzenbruck. Die Mountainbike-Strecke gilt als 
regionales Vorzeigeprojekt für die Umsetzung von Bike-Parks und bereichert das Freizeitangebot im 
Mittelzentrum Feucht-Schwarzenbruck-Wendelstein. An immer mehr Standorten in der Region 
entstehen solche offiziellen, aber auch inoffiziellen Bikeparks und Trails. Im Rahmen der Tour konnten 
sich die Beteiligten selbst ein Bild davon machen, welche Handlungsbedarfe, aber auch Chancen mit 
dem boomenden Trendsport Mountainbiking für die Kommunen einhergehen. Eine Bestandsaufnahme 
der bestehenden Bike-Parcours, Mountainbike-Parks und Trails im Allianzgebiet wurde bereits in das 
Handlungsprogramm der ILE für die nächsten Monate aufgenommen.  
Im Gebiet des Marktes Feucht führte die Radtour durch das renaturierte Gauchsbachtal bis hin zu dem 
im Bau befindlichen neuen Dorfladen im Ortsteil Moosbach. Nach der anschließenden Begehung des 
Mehrgenerationenspielplatzes in Winkelhaid, der mit EU-Mitteln gefördert wurde, endete die 10-
stündige Rundtour nach 55 km im Zielort Altdorf. Mit vielen Eindrücken und Anregungen für ihre 
Kommunen im Gepäck und dem Vorsatz, das Format im kommenden Jahr zu wiederholen, 
verabschiedete sich die Gruppe. Ein Ziel wird im kommenden Jahr auch das Naturbad Weißenbrunn in 
der Gemeinde Leinburg sein. Aus zeitlichen Gründen konnte der geplante Zwischenstopp im Rahmen 
der diesjährigen Tour nicht mehr angefahren werden. 
 

insbesondere die Förderung des Vereins- und Mannschafts-
sportes, denn hier wird neben der Festigung des Teamgeistes 
auch das Miteinander und der Zusammenhalt gestärkt. 
Die Mädchenmannschaft des 1. FC Sindlbach e.V. staunte 
nicht schlecht, als Maximilian Schmid, Leiter der Raiffeisen-
bankfilialen Berg und Pilsach, die Spielerinnen mit einem 
Scheck in Höhe von 250 Euro für die Anschaffung neuer 
Vereinshandtücher überraschte. 
Die Fußballerinnen bedankten sich im Namen des Vereins 
recht herzlich für die finanzielle Unterstützung und präsen-
tierten auch gleich die neuen Vereinshandtücher in schickem 
apfelgrün. 

 
Heimatpflege

 
Geschichtlicher Streifzug  

zum 125–jährigen Gründungsfest  
der Freiwillige Feuerwehr Loderbach.

Am 13. Dezember 1896 be-
schloss der Gemeindeaus-
schuss e inst immig d ie 
Gründung einer Feuerwehr 
anzugehen. Anstoß hierfür 
war laut Gründungsprotokoll 
die „Distriktive feuerlösch-
ordnung“ des Königlichen 
Bezirksamtes Neumarkt. 
Dazu versammelten sich 
am  21. Dezember 1896, auf 
Einladung von Bürgermei-
ster Ludwig Caspar Frauen-
knecht, im Gasthof Yberle 
in Richtheim, ca. 40 Män-
ner aus den verschiedenen 
Ortsteilen der Gemeinde 
Loderbach. Die Gründung 
einer Freiwilligen Feuerwehr 
wurde einstimmig beschlos-
sen. Bei der anschließenden 

Ökonomierat 
Ludwig Caspar Frauenknecht

Ökonomierat 
Ludwig Caspar Frauenknecht

Fortsetzung auf Seite 42
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Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

Wir suchen  

zahnmedizinische  
Fachangestellte (m/w/d)  

für Rezeption in Voll- oder Teilzeit. Gerne 
auch Wiedereinsteiger. 

Infos unter www.praxis-dr-jordan.de

Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de

Wahl beanspruchte L.C. Frauenknecht den Posten des 1. 
Vorstandes für sich. Georg Füßl, der später Bezirksschulrat 
von Bodenwöhr wurde, übernahm die  Aufgaben des Stellver-
treters, des Kassiers und des Schriftführers. Zum Hauptmann 
(Kommandant) wurde der Gastwirt Michael Yberle gewählt. 
Laut dem Neumarkter Wochenblatt vom 7. Januar 1897 war die 
FFW Loderbach die fünfzigste Feuerwehr im Bezirksverband 
Neumarkt. Gleich nach der Sitzung kam es zu Meinungsver-
schiedenheiten. Die „Kadenzhofener“ verlangten, dass die neu 
anzuschaffende Spritze in das dortige Feuerwehrhaus käme. 
Um die „Kadenzhofener“ zufrieden zu stellen, beschloss der 
Gemeindeausschuss am 12. Februar 1897 für die Ortschaft 
Kadenzhofen eigens einen Wasserzubringer anzuschaffen.
Um eine schlagkräftige Feuerwehr aufzubauen waren viele 
Anschaffungen nötig. Es scheint so, als habe der Gemein-
deausschuss die Kosten dafür unterschätzt. Die geplanten 
Beschlüsse konnten nicht sofort umgesetzt werden. Für „Feu-
erwehrzwecke“ wurden Darlehen aufgenommen. Der für das 
Jahr 1899 angedachte Bau eines Feuerwehrhauses konnte 

erst ab November 1913 realisiert werden. Die Fertigstellung 
erfolgte im Januar 1916.
Am 8. Juli 1906 fand die Bezirksfeuerwehrversammlung in 
Loderbach statt. Verbunden war die Versammlung mit einer 
gemeinsamen Übung mit anderen Feuerwehren. Bezirksfeu-
erwehrvertreter, L.C. Frauenknecht, der seit 1903 dieses Amt 
ausübte, begrüßte die Ehrengäste und die Feuerwehren. 
In seiner Rede führte er unter anderem folgendes aus:
„Die Feuerwehren kennen keine Landesgrenzen, keine po-
litische Parteien, keine konfessionellen Unterschiede, sie 
erblicken in jedem Bedrängten nach dem 2. und größten 
Gebote ihren Nächsten und suchen ihn beizuspringen in Not 
und Gefahr.“
Dass es nicht immer gelang die Feuerwehren vor politischer 
Beeinflussung zu schützen, musste auch die FFW Loderbach 
in der Zeit des Nationalsozialismus erfahren. Ein eigenstän-
diges Vereinsleben, ohne ideologischen Einfluss der „braunen  
Machthaber“, war spätestens ab dem 24. Februar 1936 mit der 
Verpflichtungserklärung, die Feuerwehr den Anweisungen des 
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Ortspolizeiverwalters zu unterstellen, nicht mehr möglich. 
Der Neubeginn nach dem 2. Weltkrieg war schwierig.  Aber 
trotz aller Widrigkeiten traten 1946 34 Männer in die Feuerwehr 
Loderbach ein.
Im Jahr 1956 feierte die FFW Loderbach ihr 60-jähriges 
Gründungsfest mit Fahnenweihe. Als Pate wurde die FF 
Berg auserkoren. Dabei entstand der Wahlspruch „Berg und 
Loderbach: Hand in Hand“.

Festumzug  zum 60-jährigen Gründungsfest mit Fahnenweihe 
1956

Nach langem und zä-
hem Ringen mit den 
Vertretern der Ge-
meinde Loderbach 
konnte im Jahr 1962 
d ie  langersehnte 
Motorspritze mit An-
hänger angeschafft 
werden.
Die ersten Leistungs-
abzeichen erwarben 
Löschgruppen der 
FFW Loderbach im 
Jahr 1963. Im Jahr 
1967 konnte Kom-
mandant, Christian 
Hollweck, das erste 
Feuerwehrfahrzeug 
in Empfang nehmen. 
Seinem Nachfolger, 
Josef Frömmel, ge-
lang es im April 1990 
die erste Löschgrup-
pe, ausschließlich bestehend aus Frauen, aufzubauen. Das 
war die erste rein weibliche Löschgruppe, in der Großge-
meinde Berg.
Das Leistungsspektrum der Feuerwehr Loderbach hat sich 
seit dem Gründungsjahr erheblich verändert. So dass auch 
das historische Feuerwehrhaus den Ansprüchen nicht mehr 
genügte. Rechtzeitig zum 100-jährigen Gründungsfest der 
FW Loderbach konnte das neue Feuerwehrgerätehaus fer-
tiggestellt und eingeweiht werden. Unermüdliche Kameraden 
der FFW Loderbach leisteten 4500 Arbeitsstunden. Dadurch 
konnten etwa 200000.- DM eingespart werden.
Vorrausschauend, um den Nachwuchs an die Feuerwehr 
heranzuführen, gründete die FFW Loderbach eine Jugend-
feuerwehr. Das war vor allem eine „Herzensangelegenheit“ 
des aktuellen 1. Vorstandes, Willibald Stich. Die Gründungs-
versammlung fand am 11.12.2001 statt. 

Historisches Feuerwehrhaus

Vom 27. bis 29. Mai 2022 feiert die FFW Loderbach ihr 
125-jähriges Gründungsfest nach. Bedingt durch die Coro-
napandemie konnte der ursprüngliche Termin im Jahr 2021 
nicht wahrgenommen werden. 

Zum Jubiläumsfest lädt der Festausschuss die gesamte 
Bevölkerung ganz herzlich ein.
G. Gimpl

 
Festprogramm zum 125-jährigen  

Gründungsfest der  FFW Loderbach  
vom 27. Mai bis 29. Mai 2022

Foto: Verena Kraus.
Festprogramm:
Freitag, 27.05.2022
17.30 Uhr Standkonzert am Zeltplatz mit Blaskapelle Berg-

Oberölsbach
18.15 Uhr  Totenehrung am Kriegerdenkmal in Loderbach
20.00 Uhr Bieranstich und Begrüßung durch den Schirmherrn 

Bürgermeister Peter Bergler
 Festabend mit der Band „Gaudinudln“
 Barbetrieb mit „DJ Nudel“
***unter den aktuell gültigen Corona Regeln***

Samstag, 28.05.2022
20.00 Uhr  Gaudiabend mit der Band „Rotzlöffl“
 Barbetrieb mit „DJ Hellboi“       
***unter den aktuell gültigen Corona Regeln***

Sonntag, 29.05.2022
06.30 Uhr  Weckruf
07.00 Uhr  Einholung der Vereine und Festdamen
07.30 Uhr  Weißwurstfrühschoppen im Festzelt
08.45 Uhr  Aufstellung zum Kirchenzug
09.30 Uhr  Festgottesdienst 
Ab ca. 11.00 Uhr  Mittagessen im Festzelt
13.30 Uhr Aufstellung zum Festzug
14.00 Uhr  Festzug 
Ab 15.00 Uhr  Stimmungsmusik  

mit der Band „Quertreiber“
 Barbetrieb mit „DJ Nudel“      
***unter den aktuell gültigen Corona Regeln***
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Jetzt scannen und in Sekunden bewerben!


